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B a u b e s c h r e i b u n g:B a u b e s c h r e i b u n g:
K 44 Dalhausen - Tietelsen 
Grundhafte Erneuerung in Teilabschnitten des Streckenabschnitts 5 

Für die Maßnahme wird die "Stoffpreisgleitklausel für Bauverträge im Straßen- und Brückenbau" für 
die in dem entsprechenden Verzeichnis gem. HVA-B aufgeführten  Ordnungsziffern vereinbart. 

Die Fahrbahndecke der K 44 im Stadtgebiet Beverungen soll zwischen den Ortsteilen Dalhausen und Tietelsen 
in den Teilabschnitten von ca. Station 1+250 bis 1+950 sowie 3+250 bis 5+550 grundhaft erneuert bzw. verstärkt 
werden. Die mittlere Fahrbahnbreite des insgesamt knapp 3 km langen Baubereiches beträgt rund 5,50 m zzgl. 
Aufweitungen in Kurvenbereichen.

Für die Maßnahme sind neben den einschlägigen Richtlinien insbesondere die Vorgaben der           
ZTV Asphalt-StB 26 Teil 1 und 2 zu Grunde zu legen. 

Abstimmung mit den Anwohnern:
Der Bau erfolgt nacheinander in den genannten Abschnitten. Für das Grundstück Am Hesseberg 9 ist der 
Lieferbetrieb im Zwei-Tages-Rhythmus aufrecht zu erhalten. Dazu ist eine weitere Abschnittsbildung 
(Tagesnaht) so vorzusehen, dass der Milchbetrieb in Abstimmung mit den Eigentümern gewährleitstet wird. Der 
Mehraufwand (mehrfache Anlieferung Fräse, Fertiger etc) ist bei der Angebotskalkulation zu berücksichtigen. 
Darüber hinaus hat eine enge Abstimmung mit den Anwohnern im Bereich Bustollen sowie mit den 
weiteren Einzelbetrieben/ Höfen gemäß Kennzeichnung in der beigefügten Übersichtskarte 
hinsichtlich der Zufahrts- und Nutzungsmöglichkeiten zu erfolgen. Bei Bedarf sind weitere 
Unterabschnitte einzukalkulieren.

Bauzeit/ Abwicklung:
Die geplante Bauzeit für die Gesamtmaßnahme beträgt insgesamt maximal 12 Wochen und soll möglichst 
noch in 2026 umgesetzt werden. Der endgültige Fertigstellungstermin wird auf den 30.06.2027 festgelegt, so 
dass die Gesamtmaßnahme oder in sich abgeschlossene Teilabschnitte auch erst in 2027 umgesetzt werden 
können. 
Bei Ausführung der Gesamtleistung bzw Teilleistung in 2026 ist der Abschluss der Asphaltarbeiten 
insbesondere unter Einhaltung der Vorgaben gemäß Tabelle 5, Abschnitt 3.1 der ZTV Asphalt-StB 26 
zu gewährleisten, so dass eine Verkehrsfreigabe des entsprechenden (Teil-)Abschnittes vor dem 
Winter erfolgen kann. Markierungsarbeiten sind davon ausgenommen und können bis zum 
Fertigstellungstermin umgesetzt werden.
Ein detaillierter Bauzeitenplan ist vor Baubeginn mit dem AG abzustimmen.

Ausführung/Sanierungskonzept:
Die vorhandene Fahrbahn weist in den unteren Schichten teerhaltiges Material auf. Ein entsprechendes 
Gutachten der Firma Roxeler ist den Unterlagen beigefügt. 
Die Angaben zur Beschaffenheit der auszubauenden Asphaltschichten im Hinblick auf die Verwertung bzw. 
Wiederverwendung erheben jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Richtigkeit und Repräsentanz bezüglich 
der zugeordneten Fläche und werden auch nicht Vertragsbestandteil. Aus etwaigen Abweichungen zwischen den 
Ergebnissen der Voruntersuchungen und den Ergebnissen der Untersuchungen am Ausbauasphalt können keine 
weiteren Ansprüche abgeleitet werden. Dies gilt nicht bei einem Wechsel der Verwertungsklasse.

Das Sanierungskonzept ist zweigeteilt:
Im unteren Abschnitt (ca. Station 1,250-1,950) soll zunächst auf ganzer Fahrbahnbreite die vorh. Deckschicht in 
einer Stärke von 2-3 cm profilgefräst werden. Anschließend erfolgt im Bereich der Anschluss- und Schadstellen 
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das Fräsen der tieferliegenden Schichten inkl. Entsorgung des teerhaltigen Materials im Begleitscheinverfahren. 
Danach erfolgt zur Verstärkung der Einbau einer im MIttel ca. 8 cm starken Ausgleichsschicht aus 
Asphalttragschicht auf dem vollflächig ausgelegten Bewehrungsgitter. Die neue Asphaltdeckschicht wird in einer 
Stärke von 4 cm eingebaut und anschließend mit Edelsplitt abgestreut und abgewalzt. 

Im oberen Abschnitt (ca. Station 3,250-5,550) erfolgt - nach enstprechender Vorbehandlung der Unterlage in 
Kleinflächen gemäß Angaben der Bauüberwachung - zunächst die Herstellung einer ca. 6 cm dicken 
Asphalttragschicht, auf der das Bewehrungsgitter ausgelegt wird. Dieses wird anschließend  mit einer 6 cm 
starken Binder- und 4 cm dicken Aspahltdeckschicht überbaut. Für diesen Bauabschnitt ist spätestens eine 
Woche vor Einbau des Asphalts ein Logistik- und Einbaukonzept dem AG einzureichen

Die vorhandene Fahrbahn soll durch den Ausbau/ verstärkten Aufbau nicht verengt werden (Einbau 
"Kante auf Kante"). 

Beim Einbau der Asphaltschichten ist auf eine Ausführung mit ausreichender Querneigung zur Abführung des 
anfallenden Oberflächenwassers zu achten. Die Leistungen hierfür sind in die Einheitspreise mit 
einzukalkulieren.

Es ist darauf zu achten, dass evtl. Nähte in Längsrichtung nicht unmittelbar im Bereich der künftigen Markierung 
oder der Radrollspur liegen.

Die Bankettbereiche werden mit Bankettbaustoff an die neuen Fahrbahnrandhöhen angeglichen und durch 
Rasenansaat begrünt. Erschwernisse im Bereich vorh. Schutzplanken auf einer Länge von insgesamt rund 550 
m sind mit einzukalkulieren.

Vorhandene Wegeinmündungen und Zufahrtsbereiche werden nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung dem 
neuen Niveau der Kreisstraße angepaast, ggf. mit Schotter vorprofiliert und mit Asphalttrag- und Deckschicht 
hergestellt.
Nicht mehr genutzte Feldzufahrten werden komplett aufgenommen, das Material fachgerecht entsorgt und das 
Grabenprofil wieder hergestellt.

Im Vorfeld der Asphaltarbeiten ist ein Durchlass DN 600 StB in Höhe der Station 3+330 zu erneuern.

Darüber hinaus sind für die Stadtwerke Beverungen zwei querende Leerrohre für Wasserleitung und Steuerkabel 
in Höhe der Station 4+100 zu verlegen. Diesbezüglich werden die Stadtwerke Beverungen nach 
Auftragerteilung direkt mit der ausführenden Firma Kontakt aufnehmen.

Insbesondere in Kurvenbereichen sind Beton-Signalsteine nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung zur 
Bankettbefestigung zu verlegen.

Die Straßenausstattung (Leitpfosten, Verkehrszeichen usw.) wird im Zuge der gesamten Baustrecke durch den 
AN aufgenommen und zur Abholung durch den Kreisbauhof gelagert. Nach Fertigstellung erfolgt das Setzen der 
seitens des AG gelieferten Leitpfosten und Schilder durch den AN - mit Ausnahme der dauerhaften 
Beschilderung.

Abschließend wird die Fahrbahnmarkierung auf der gesamten Strecke hergestellt bzw. erneuert.

Verkehrssicherung/ Umleitung:
Die Arbeiten erfolgen unter Sperrung der Fahrbahn für den Durchgangsverkehr. Zur weitestgehenden 
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Aufrechterhaltung des Anlieger- und landwirtschaftlichen Verkehrs (insbesondere im Bereich Bustollen sowie 
weiterer landwirtschaftlicher Einzelbetrieben) sind Abstimmungen vor Ort mit den direkt betroffenen Anwohnern 
zu Bauabläufen, Sperrungen der Zufahrten usw. direkt vom AN zu veranlassen.

Für die Bauzeit ist die Müllentsorgung in dem durch die Baustelle betroffenen Bereich nach Wahl des AN und in 
Abstimmung mit den Anwohnern zu gewährleisten. Die hierdurch entstehenden Kosten sind in der 
entsprechenden Position mit einzukalkulieren.

Alle Verkehrssicherungsmaßnahmen innerhalb des Baufeldes sowie die Umleitungsbeschilderung außerhalb des 
Baufeldes werden durch den AN erbracht, eingerichtet und unterhalten. Bei zeitlicher getrennter Abwicklung der 
Abschnitte in zwei Jahren ist die Umleitungsbeschilderung über die Wintermonate zurückzubauen.

Zur Erteilung der Verkehrsanordnung sowie Information der betroffenen Verkehrsteilnehmer über die Presse, wird 
in Abstimmung mit der Bauüberwachung seitens des AG ein Vorlauf von min. 12 Arbeitstagen benötigt.

Hinweise zu Versorgungsleitungen:
Der AN hat sich vor Durchführung der Arbeiten über evtl. Versorgungsleitungen im Baustellenbereich bei den  
zuständigen Versorgungsträgern als Nebenleistung zu informieren.

Im ausgewiesenen Baubereich der K 44 in Höhe der Station 5+400 quert die Erdgashochdruck leitung, die im 
Eigentum der Westnetz GmbH steht. Vor Beginn jeglicher Bauarbeiten im Schutzstreifenbereich (je 3,0 m 
beidseitig der Leitung) und in der Nähe der Erdgashochdruck leitung hat eine Abstimmung mit dem 
Anlagenverantwortlichen Meister, Herr Schülting zu erfolgen (Rufnummer 02191/102 8116 - 265. 
Das Lagern von Bauelementen, schwertransportablen Materialien, Mutterboden oder sonstigem Bodenabtrag 
sind in dem Schutzstreifenbereich nicht gestattet. Das Befahren der Erdgashochdruck leitungen mit Raupen 
oder Kettenfahrzeugen oder sonstigen Lastk raftwagen und Abräummaschinen ist bei unbefestigten Oberflächen 
ohne unsere Zustimmung nicht erlaubt. Zuwegungen und Überfahrten sind für die Befahrung mit Transport- und 
Hebefahrzeugen (= 12 to. Achslast) zu ertüchtigen bzw. durch geeignete Maßnahmen (z. B. Baggermatratzen, 
bewehrte Betonplatten o. ä.) zu sichern.

Vor der Abgabe eines Angebotes wird dem Bieter empfohlen eine Ortsbesichtigung durchzuführen.

Aufrechterhaltung des Anlieger- und landwirtschaftlichen Verkehrs (insbesondere im Bereich Bustollen sowie 
weiterer landwirtschaftlicher Einzelbetrieben) sind Abstimmungen vor Ort mit den direkt betroffenen Anwohnern 
zu Bauabläufen, Sperrungen der Zufahrten usw. direkt vom AN zu veranlassen.

Für die Bauzeit ist die Müllentsorgung in dem durch die Baustelle betroffenen Bereich nach Wahl des AN und in 
Abstimmung mit den Anwohnern zu gewährleisten. Die hierdurch entstehenden Kosten sind in der 
entsprechenden Position mit einzukalkulieren.

Alle Verkehrssicherungsmaßnahmen innerhalb des Baufeldes sowie die Umleitungsbeschilderung außerhalb des 
Baufeldes werden durch den AN erbracht, eingerichtet und unterhalten. Bei zeitlicher getrennter Abwicklung der 
Abschnitte in zwei Jahren ist die Umleitungsbeschilderung über die Wintermonate zurückzubauen.

Zur Erteilung der Verkehrsanordnung sowie Information der betroffenen Verkehrsteilnehmer über die Presse, wird 
in Abstimmung mit der Bauüberwachung seitens des AG ein Vorlauf von min. 12 Arbeitstagen benötigt.

Hinweise zu Versorgungsleitungen:
Der AN hat sich vor Durchführung der Arbeiten über evtl. Versorgungsleitungen im Baustellenbereich bei den  
zuständigen Versorgungsträgern als Nebenleistung zu informieren.

Im ausgewiesenen Baubereich der K 44 in Höhe der Station 5+400 quert die Erdgashochdruck leitung, die im 
Eigentum der Westnetz GmbH steht. Vor Beginn jeglicher Bauarbeiten im Schutzstreifenbereich (je 3,0 m 
beidseitig der Leitung) und in der Nähe der Erdgashochdruck leitung hat eine Abstimmung mit dem 
Anlagenverantwortlichen Meister, Herr Schülting zu erfolgen (Rufnummer 02191/102 8116 - 265. 
Das Lagern von Bauelementen, schwertransportablen Materialien, Mutterboden oder sonstigem Bodenabtrag 
sind in dem Schutzstreifenbereich nicht gestattet. Das Befahren der Erdgashochdruck leitungen mit Raupen 
oder Kettenfahrzeugen oder sonstigen Lastk raftwagen und Abräummaschinen ist bei unbefestigten Oberflächen 
ohne unsere Zustimmung nicht erlaubt. Zuwegungen und Überfahrten sind für die Befahrung mit Transport- und 
Hebefahrzeugen (= 12 to. Achslast) zu ertüchtigen bzw. durch geeignete Maßnahmen (z. B. Baggermatratzen, 
bewehrte Betonplatten o. ä.) zu sichern.

Vor der Abgabe eines Angebotes wird dem Bieter empfohlen eine Ortsbesichtigung durchzuführen.
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis GesamtbetragAbschnitt: G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g    

LV Bereich: Baustelleneinrichtung

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 41 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4

1. 1 Baustelleneinrichtung1. 1 Baustelleneinrichtung

1. 1. 10 Baustelle einrichten1. 1. 10 Baustelle einrichten
Baustelle einrichten, Geräte, Werkzeuge und sonstige 
Betriebsmittel, die zur vertragsgemäßen Durchführung der 
Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle bringen, 
bereitstellen und - soweit der Geräteeinsatz nicht gesondert 
berechnet wird - betriebsfertig aufstellen einschl. der dafür 
notwendigen Arbeiten.
Notwendige Flächen sind vom AN zu beschaffen und die 
erforderlichen festen Anlagen herzustellen. 
Baubüro, Unterkünfte, Werkstätten, Lagerschuppen und dgl., 
soweit erforderlich, antransportieren, aufbauen u. einrichten. 
Strom, Wasser, und dgl. für die Baustelle, soweit erforderlich, 
herstellen.
Bei Bedarf Zufahrtswege zur Baustelle sowie Lagerplätze, 
sonstige Platzbefestigungen und Wege im Baustellenbereich 
anlegen. Mutterbodenarbeiten und Beseitigung des 
Aufwuchses für die Baustelleneinrichtung, soweit erforderlich, 
werden nicht gesondert vergütet. 
Die Kosten für Vorhalten, Unterhalten und Betreiben der 
Geräte, Anlagen und Einrichtungen einschl. Mieten, Pacht, 
Gebühren und dgl. sind nicht in diese Pauschale, sondern in 
die Einheitspreise der betreffenden Teilleistungen einzu-
rechnen. Abgerechnet wird prozentual nach Baufortschritt.
Soweit nicht für bestimmte Bauleistungen (z.B. 
Bedarfsleistungen) das Einrichten der Baustelle als 
besonderer Ansatz enthalten ist, umfaßt die Pauschale die 
Vergütung aller Bauleistungen.
Abgerechnet wird prozentual nach Baufortschritt.

Baustelle einrichten, Geräte, Werkzeuge und sonstige 
Betriebsmittel, die zur vertragsgemäßen Durchführung der 
Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle bringen, 
bereitstellen und - soweit der Geräteeinsatz nicht gesondert 
berechnet wird - betriebsfertig aufstellen einschl. der dafür 
notwendigen Arbeiten.
Notwendige Flächen sind vom AN zu beschaffen und die 
erforderlichen festen Anlagen herzustellen. 
Baubüro, Unterkünfte, Werkstätten, Lagerschuppen und dgl., 
soweit erforderlich, antransportieren, aufbauen u. einrichten. 
Strom, Wasser, und dgl. für die Baustelle, soweit erforderlich, 
herstellen.
Bei Bedarf Zufahrtswege zur Baustelle sowie Lagerplätze, 
sonstige Platzbefestigungen und Wege im Baustellenbereich 
anlegen. Mutterbodenarbeiten und Beseitigung des 
Aufwuchses für die Baustelleneinrichtung, soweit erforderlich, 
werden nicht gesondert vergütet. 
Die Kosten für Vorhalten, Unterhalten und Betreiben der 
Geräte, Anlagen und Einrichtungen einschl. Mieten, Pacht, 
Gebühren und dgl. sind nicht in diese Pauschale, sondern in 
die Einheitspreise der betreffenden Teilleistungen einzu-
rechnen. Abgerechnet wird prozentual nach Baufortschritt.
Soweit nicht für bestimmte Bauleistungen (z.B. 
Bedarfsleistungen) das Einrichten der Baustelle als 
besonderer Ansatz enthalten ist, umfaßt die Pauschale die 
Vergütung aller Bauleistungen.
Abgerechnet wird prozentual nach Baufortschritt.

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1. 20 Baustelle räumen1. 1. 20 Baustelle räumen
Baustelle von allen Geräten, Anlagen, Einrichtungen und dgl. 
räumen, benutzte Flächen und Wege entsprechend dem 
ursprünglichen Zustand unter Wahrung der landschaftlichen 
Belange ordnungsgemäß wieder herrichten. Verunreinigungen 
beseitigen.
Die Pauschale umfaßt die Vergütung der gesamten 
Bauleistung. 

Baustelle von allen Geräten, Anlagen, Einrichtungen und dgl. 
räumen, benutzte Flächen und Wege entsprechend dem 
ursprünglichen Zustand unter Wahrung der landschaftlichen 
Belange ordnungsgemäß wieder herrichten. Verunreinigungen 
beseitigen.
Die Pauschale umfaßt die Vergütung der gesamten 
Bauleistung. 

.......................1,000 psch .......................1,000 psch
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Hinweis zur Verkehrssicherung nach StVOHinweis zur Verkehrssicherung nach StVO
Die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sowie die 
Verkehrsregelung hat nach der StVO, der RSA (Richtlinien für 
die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen), der ZTV-SA 
(Zusätzliche technische Vertragsbedingungen und Richtlinien 
für Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen) und der 
MVAS (Merkblatt über Rahmenbedingungen für erforderliche 
Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an 
Straßen), jeweils in der neuesten Fassung, zu erfolgen.

Die Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen für die 
Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt 
über Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse zur 
Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS)" ist 
vor Auftragsvergabe auf Verlangen nachzuweisen.
Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger 
Qualifikationsnachweis anerkannt.

Alle nachfolgenden Preise gelten für den gesamten Zeitraum 
der Baumaßnahme für alle Gewerke, falls nicht gesondert 
aufgeführt.

In die Position "Verkehrssicherung" sind alle Leistungen, die 
für die Verkehrsregelung zur Herstellung der geforderten 
Bauleistung gem. Ausführungsplanung erforderlich sind, falls 
nicht gesondert aufgeführt, einzukalkulieren. 

Die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sowie die 
Verkehrsregelung hat nach der StVO, der RSA (Richtlinien für 
die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen), der ZTV-SA 
(Zusätzliche technische Vertragsbedingungen und Richtlinien 
für Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen) und der 
MVAS (Merkblatt über Rahmenbedingungen für erforderliche 
Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an 
Straßen), jeweils in der neuesten Fassung, zu erfolgen.

Die Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen für die 
Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt 
über Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse zur 
Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS)" ist 
vor Auftragsvergabe auf Verlangen nachzuweisen.
Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger 
Qualifikationsnachweis anerkannt.

Alle nachfolgenden Preise gelten für den gesamten Zeitraum 
der Baumaßnahme für alle Gewerke, falls nicht gesondert 
aufgeführt.

In die Position "Verkehrssicherung" sind alle Leistungen, die 
für die Verkehrsregelung zur Herstellung der geforderten 
Bauleistung gem. Ausführungsplanung erforderlich sind, falls 
nicht gesondert aufgeführt, einzukalkulieren. 

1. 1. 30 Verkehrssicherung einrichten, vorhalten und räumen1. 1. 30 Verkehrssicherung einrichten, vorhalten und räumen
Verkehrssicherung nach Vorgaben der StVO, RSA, ZTV-SA, 
bei Bauarbeiten einrichten, unterhalten, betreiben, mit 
fortschreitendem Baufortschritt ggf. umsetzen und nach 
Beendigung sämtlicher Arbeiten abbauen und entfernen, 
einschl. Bereitstellung aller erforderlichen Materialien.
Ausführung nach beigefügtem Verkehrs- und Beschilderungs-
plan in zwei Bauabschnitten zur Herstellung der geforderten 
Leistungen. Die einzelnen Abschnitte sind verbindlich 
festgelegt. Erst nach Herstellung eines Bauabschnittes darf in 
den nächsten gewechselt werden. 
Verkehrszeichen, -einrichtungen und Geräte werden vom AN 
gestellt und vorgehalten. Für die ständige Unterhaltung und 
regelkonforme Kontrolle ist ein ununterbrochener Bereit-
schaftsdienst einzurichten.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.
Vor Angebotsabgabe wird eine Ortsbesichtigung empfohlen. 
Die Pauschale umfaßt die Vergütung für die gesamte 
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Bauleistung und wird prozuentual gem. Baufortschritt vergütet. Bauleistung und wird prozuentual gem. Baufortschritt vergütet. 

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1. 40 Umleitungsbeschilderung einrichten, vorhalten und 
räumen

1. 1. 40 Umleitungsbeschilderung einrichten, vorhalten und 
räumen
Umleitungsbeschilderung mit allen erforderlichen Gefahr-, 
Vorschrift-, Richt- und Zusatzzeichen einsch. Aufstell-
vorrichtung und Befestigungsmaterial des AN einrichten, 
unterhalten, betreiben, mit fortschreitendem Baufortschritt 
umsetzen und nach Beendigung der Baumaßnahme abbauen. 
Einrichtungen sind für die Dauer der Baumaßnahme vom AN 
zu stellen
Die Umleitung erfolgt über die B 241, L 890 sowie L 837. 
Widersprechende Verkehrszeichen sind berührungsfrei außer 
Kraft und nach Beendigung der Arbeiten wieder in Kraft zu 
setzen. 
Das Aufstellen und Unterhalten der Plantafeln wird gesondert 
vergütet. 
Für die ständige Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist 
ein ununterbrochener Bereitschaftsdienst einzurichten. 
Ein Umsetzen der Einrichtungen entsprechend Baufortschritt 
ist einzukalkulieren.
Ausführung nach den beigefügten Umleitungs- und 
Beschilderungsplänen für beide Bauabschnitte.
Vor Angebotsabgabe wird eine Ortsbesichtigung empfohlen.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

Umleitungsbeschilderung mit allen erforderlichen Gefahr-, 
Vorschrift-, Richt- und Zusatzzeichen einsch. Aufstell-
vorrichtung und Befestigungsmaterial des AN einrichten, 
unterhalten, betreiben, mit fortschreitendem Baufortschritt 
umsetzen und nach Beendigung der Baumaßnahme abbauen. 
Einrichtungen sind für die Dauer der Baumaßnahme vom AN 
zu stellen
Die Umleitung erfolgt über die B 241, L 890 sowie L 837. 
Widersprechende Verkehrszeichen sind berührungsfrei außer 
Kraft und nach Beendigung der Arbeiten wieder in Kraft zu 
setzen. 
Das Aufstellen und Unterhalten der Plantafeln wird gesondert 
vergütet. 
Für die ständige Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist 
ein ununterbrochener Bereitschaftsdienst einzurichten. 
Ein Umsetzen der Einrichtungen entsprechend Baufortschritt 
ist einzukalkulieren.
Ausführung nach den beigefügten Umleitungs- und 
Beschilderungsplänen für beide Bauabschnitte.
Vor Angebotsabgabe wird eine Ortsbesichtigung empfohlen.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1. 50 Verkehrszeichenplan erstellen1. 1. 50 Verkehrszeichenplan erstellen
Genehmigungsfähigen Verkehrszeichenplan erstellen für die 
Verkehrssicherung- und Umleitungsbeschilderung.
Umleitung gemäß Vorkonzept des AG (siehe Anlage)
Abstimmung auf die Örtlichkeit
Vorlage des Beschilderungsplans zur Abstimmung, Freigabe 
und Genehmigung beim AG mind. 14 Tage vor Aufstellung.

Genehmigungsfähigen Verkehrszeichenplan erstellen für die 
Verkehrssicherung- und Umleitungsbeschilderung.
Umleitung gemäß Vorkonzept des AG (siehe Anlage)
Abstimmung auf die Örtlichkeit
Vorlage des Beschilderungsplans zur Abstimmung, Freigabe 
und Genehmigung beim AG mind. 14 Tage vor Aufstellung.

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1. 60 Plantafel liefern und aufstellen (1250 x 1000mm)1. 1. 60 Plantafel liefern und aufstellen (1250 x 1000mm)
Plantafel als Einrichtung zur Regelung und Aufrechterhaltung 
des öffentlichen Verkehrs herstellen, liefern, aufbauen und 
unterhalten. Einrichtungen sind für die Dauer der 
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Baumaßnahme vom AN zu stellen.
Für die ständige Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist 
ein ununterbrochener Bereitschaftsdienst einzurichten. 
Mehrmaliges Umsetzen der Einrichtungen entsprechend 
Baufortschritt ist einzukalkulieren.
Tafeln nach Beendigung der Baumaßnahme abbauen und 
entfernen.
Plantafel für Umleitungsstrecke bis 1,5 m²
Beschriftung nach Angabe des AG
Beschriftung bis 100 Stück Schriftzeichen/ Zahlenzeichen.
Schriftzeichen nach DIN 1451.
Einschließlich der erforderlichen Aufstellvorrichtungen und 
Befestigungen.

Hinweis: Die Plantafeln sind eine Woche vor Baubeginn 
aufzustellen.

Baumaßnahme vom AN zu stellen.
Für die ständige Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist 
ein ununterbrochener Bereitschaftsdienst einzurichten. 
Mehrmaliges Umsetzen der Einrichtungen entsprechend 
Baufortschritt ist einzukalkulieren.
Tafeln nach Beendigung der Baumaßnahme abbauen und 
entfernen.
Plantafel für Umleitungsstrecke bis 1,5 m²
Beschriftung nach Angabe des AG
Beschriftung bis 100 Stück Schriftzeichen/ Zahlenzeichen.
Schriftzeichen nach DIN 1451.
Einschließlich der erforderlichen Aufstellvorrichtungen und 
Befestigungen.

Hinweis: Die Plantafeln sind eine Woche vor Baubeginn 
aufzustellen.

.......................7,000 Stck ....................... .......................7,000 Stck .......................

1. 1. 70 Ergänzende Verkehrsschilder liefern, aufstellen und 
räumen

1. 1. 70 Ergänzende Verkehrsschilder liefern, aufstellen und 
räumen
Verkehrszeichen nach StVO, in Ergänzung der Umleitungs-
und Beschilderungspläne liefern, aufstellen, unterhalten, 
betreiben und nach nach Beendigung wieder abbauen und 
entfernen, einschließlich aller erforderlichen Materialien, für die 
Dauer der Baumaßnahme vom AN zu stellen.
Für die Unterhaltung ist ein ständiger, ununterbrochener 
Bereitschaftsdienst einzurichten.
Mehrmaliges Umsetzen der Einrichtungen entsprechend Bau-
fortschritt ist einzukalkulieren.
Gefahr-, Vorschrift-, Richt- und Zusatzzeichen bis 0,25 m²

Verkehrszeichen nach StVO, in Ergänzung der Umleitungs-
und Beschilderungspläne liefern, aufstellen, unterhalten, 
betreiben und nach nach Beendigung wieder abbauen und 
entfernen, einschließlich aller erforderlichen Materialien, für die 
Dauer der Baumaßnahme vom AN zu stellen.
Für die Unterhaltung ist ein ständiger, ununterbrochener 
Bereitschaftsdienst einzurichten.
Mehrmaliges Umsetzen der Einrichtungen entsprechend Bau-
fortschritt ist einzukalkulieren.
Gefahr-, Vorschrift-, Richt- und Zusatzzeichen bis 0,25 m²

.......................5,000 Stck ....................... .......................5,000 Stck .......................

1. 1. 80 Vermessungs-, Absteckungsarbeiten durchführen1. 1. 80 Vermessungs-, Absteckungsarbeiten durchführen
Erforderliche Vermessungsarbeiten sowie erforderliche 
Absteckungsarbeiten in Lage und Höhe für sämtliche Arbeiten 
der geplanten grundhaften Erneuerung der Kreisstraße 
durchführen. 
Insbesondere vorhandene, punktuelle Setzungen, sowie 
seitliche Verschwenkungen und Versprünge der alten 
Kreisstraßenführung sind durch die Absteckung zu egalisieren 
sowie erforderliche Quergefälle der neuen Kreisstraßen-
oberfläche zum Abführen des Oberflächenwassers 
herzustellen. Weiterhin beinhaltet diese Leistung sämtliche 
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Vermessungen und Absteckungen in den Seitenräumen. Die 
Absteckungen sind vor Ausführung der Arbeiten mit dem AG 
einvernehmlich gemeinsam abzustimmen.

Vermessungen und Absteckungen in den Seitenräumen. Die 
Absteckungen sind vor Ausführung der Arbeiten mit dem AG 
einvernehmlich gemeinsam abzustimmen.

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1. 90 Müllbehälter in versch. Größen der Müllabfuhr zuführen1. 1. 90 Müllbehälter in versch. Größen der Müllabfuhr zuführen
Während der gesamten Baumaßnahme Müllbehälter im 
Bauabschnitt und evtl. nicht anfahrbaren, gesperrten 
Seitenstraßen im Rahmen der Verkehrsführung, an 
Abfuhrtagen der Müllabfuhr zuführen.
Behälter der Anwohner bzw. Gewerbetreibenden dem 
Müllfahrzeug zuführen und nach Leerung dem Besitzer wieder 
zuführen.
Behältnisse vorab mit Kreide, Klebeband o.ä.für die korrekte 
Rückführung an den entsprechenden Haushalt kennzeichnen. 
Der Auftragnehmer übernimmt für den Zeitraum des 
Transportes die Gewährleistung für die Unversehrtheit der 
Behälter. Rücktransport innerhalb von 4 Stunden nach 
Leerung.
Einschl. sämtlicher Nebenleistungen.
Die Pauschale umfasst die Leistung für die gesamte Bauzeit. 

Während der gesamten Baumaßnahme Müllbehälter im 
Bauabschnitt und evtl. nicht anfahrbaren, gesperrten 
Seitenstraßen im Rahmen der Verkehrsführung, an 
Abfuhrtagen der Müllabfuhr zuführen.
Behälter der Anwohner bzw. Gewerbetreibenden dem 
Müllfahrzeug zuführen und nach Leerung dem Besitzer wieder 
zuführen.
Behältnisse vorab mit Kreide, Klebeband o.ä.für die korrekte 
Rückführung an den entsprechenden Haushalt kennzeichnen. 
Der Auftragnehmer übernimmt für den Zeitraum des 
Transportes die Gewährleistung für die Unversehrtheit der 
Behälter. Rücktransport innerhalb von 4 Stunden nach 
Leerung.
Einschl. sämtlicher Nebenleistungen.
Die Pauschale umfasst die Leistung für die gesamte Bauzeit. 

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

1. 1.100 Bürowagen/ Container für den AG aufstellen, 
unterhalten, abbauen

1. 1.100 Bürowagen/ Container für den AG aufstellen, 
unterhalten, abbauen
Bürowagen / Container für den AG (Kreis Höxter) anfahren, im 
Baustellenbereich aufstellen, während der gesamten Bauzeit 
unterhalten und nach Beendigung der Baumaßnahme wieder 
abbauen und abfahren. 
Der Bürowagen/ Container ist mit einem Schreibtisch,  
chreibtischstuhl, einem Aktenschrank, Kühlschrank,  Kleider-
schrank, Besprechungstisch mit Sitzgelegenheiten für mind. 4 
Personen, Beleuchtung, Stromversorgung (220 Volt) und einer 
Heizgelegenheit auszustatten.
Einzurechnen sind Einrichtung, Unterhaltung, Abbau und 
Übernahme aller anfallenden Kosten für Betriebsstoffe (Strom, 
Platzmiete, etc.) während der gesamten Bauzeit.
Mindestnutzfläche: 12 m².

Bürowagen / Container für den AG (Kreis Höxter) anfahren, im 
Baustellenbereich aufstellen, während der gesamten Bauzeit 
unterhalten und nach Beendigung der Baumaßnahme wieder 
abbauen und abfahren. 
Der Bürowagen/ Container ist mit einem Schreibtisch,  
chreibtischstuhl, einem Aktenschrank, Kühlschrank,  Kleider-
schrank, Besprechungstisch mit Sitzgelegenheiten für mind. 4 
Personen, Beleuchtung, Stromversorgung (220 Volt) und einer 
Heizgelegenheit auszustatten.
Einzurechnen sind Einrichtung, Unterhaltung, Abbau und 
Übernahme aller anfallenden Kosten für Betriebsstoffe (Strom, 
Platzmiete, etc.) während der gesamten Bauzeit.
Mindestnutzfläche: 12 m².

.......................1,000 psch .......................1,000 psch

Summe  1. 1 Baustelleneinrichtung .......................Summe  1. 1 Baustelleneinrichtung .......................
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1. 2 Aufbrucharbeiten1. 2 Aufbrucharbeiten

1. 2. 10 Seitenstreifen/Bankette abziehen1. 2. 10 Seitenstreifen/Bankette abziehen
Seitenstreifen/Bankette der vorh. Kreisstraße zum Freilegen 
der vorhandenen Asphaltdeckschichtränder beidseitig bis auf 
Höhe der Fräsfläche abziehen bzw. fräsen und von Bewuchs 
und Boden befreien. Abraum in Eigentum des AN übernehmen 
und fachgerecht entsorgen. 
Breite ca. 50 cm, 
Dicke ca. 5 bis 10 cm.
Belastung des Räumgutes: 
siehe Gutachten/Bericht Firma Agrolab vom 13.05.2026.
Erschwernisse im Bereich vorh. Schutzplanken sind mit 
einzukalkulieren.

Seitenstreifen/Bankette der vorh. Kreisstraße zum Freilegen 
der vorhandenen Asphaltdeckschichtränder beidseitig bis auf 
Höhe der Fräsfläche abziehen bzw. fräsen und von Bewuchs 
und Boden befreien. Abraum in Eigentum des AN übernehmen 
und fachgerecht entsorgen. 
Breite ca. 50 cm, 
Dicke ca. 5 bis 10 cm.
Belastung des Räumgutes: 
siehe Gutachten/Bericht Firma Agrolab vom 13.05.2026.
Erschwernisse im Bereich vorh. Schutzplanken sind mit 
einzukalkulieren.

.......................6.100,000 m ....................... .......................6.100,000 m .......................

1. 2. 20 Feldzufahrt abschieben und reinigen1. 2. 20 Feldzufahrt abschieben und reinigen
Feldzufahrten abschieben und reinigen, Bewuchs einschl. 
Oberboden, teilweise bitum. Befestigung, zur Vorbereitung der 
Asphaltarbeiten, in Einzelflächen, nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung, ggfl. von Hand, beseitigen, anfallendes 
Material/Abraum laden, in Eigentum des AN übernehmen und 
fachgerecht entsorgen.
Säuberung so durchführen, dass ein ausreichender 
Schichtenverbund mit zu überbauenden Asphaltschichten 
gewährleistet ist.

Feldzufahrten abschieben und reinigen, Bewuchs einschl. 
Oberboden, teilweise bitum. Befestigung, zur Vorbereitung der 
Asphaltarbeiten, in Einzelflächen, nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung, ggfl. von Hand, beseitigen, anfallendes 
Material/Abraum laden, in Eigentum des AN übernehmen und 
fachgerecht entsorgen.
Säuberung so durchführen, dass ein ausreichender 
Schichtenverbund mit zu überbauenden Asphaltschichten 
gewährleistet ist.

.......................640,000 m² ....................... .......................640,000 m² .......................

1. 2. 30 Feldzufahrt abbrechen und aufnehmen1. 2. 30 Feldzufahrt abbrechen und aufnehmen
Feldzufahrt begrünt über den Straßenseitengraben einschl. 
Boden, Schottertragschicht und Betonrohr DN 300 bis 400 
abbrechen und aufnehmen. 
Länge der einzelnen Feldzufahrt zwischen 3 und 5 m, 
Breite zwischen 3 und 4 m, 
Höhe zwischen 0,5 und 1,5 m. 
Anfallendes Material in Eigentum des AN übernehmen und 
entsorgen. Einschl. Nachprofilieren des Seitengrabens. Die 
Abrechnung erfolgt nach Zufahrtslänge parallel zum 
Straßenseitengraben.

Feldzufahrt begrünt über den Straßenseitengraben einschl. 
Boden, Schottertragschicht und Betonrohr DN 300 bis 400 
abbrechen und aufnehmen. 
Länge der einzelnen Feldzufahrt zwischen 3 und 5 m, 
Breite zwischen 3 und 4 m, 
Höhe zwischen 0,5 und 1,5 m. 
Anfallendes Material in Eigentum des AN übernehmen und 
entsorgen. Einschl. Nachprofilieren des Seitengrabens. Die 
Abrechnung erfolgt nach Zufahrtslänge parallel zum 
Straßenseitengraben.

.......................45,000 m ....................... .......................45,000 m .......................
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Hinweis:Hinweis:
Asphaltschneidearbeiten sind mit Motornassschneidgerät und 
diamantbesetzter Trennscheibe auszuführen. Die 
entsprechenden Arbeitssicherheits-, Emissions- und 
Immissionsbestimmungen sind einzuhalten.

Asphaltschneidearbeiten sind mit Motornassschneidgerät und 
diamantbesetzter Trennscheibe auszuführen. Die 
entsprechenden Arbeitssicherheits-, Emissions- und 
Immissionsbestimmungen sind einzuhalten.

1. 2. 40 Bit. Befestigung trennen (Anschlüsse)1. 2. 40 Bit. Befestigung trennen (Anschlüsse)
Bituminöse Befestigung in Anschlussbereichen der Fahrbahn 
und Zufahrten zum Anschluss der neuen Deckschicht nach 
Angaben der örtlichen Bauüberwachung mit Fugen-
schneidegerät trennen. 
Dicke ca. 4 cm
geradlinig schneiden, einschl. aller Materialien und 
Nebenarbeiten. Anfallendes Material in Eigentum des AN 
übernehmen und von der Baustelle entfernen. Die Abrechnung 
erfolgt gemäß gemeinsamen Aufmaß.

Bituminöse Befestigung in Anschlussbereichen der Fahrbahn 
und Zufahrten zum Anschluss der neuen Deckschicht nach 
Angaben der örtlichen Bauüberwachung mit Fugen-
schneidegerät trennen. 
Dicke ca. 4 cm
geradlinig schneiden, einschl. aller Materialien und 
Nebenarbeiten. Anfallendes Material in Eigentum des AN 
übernehmen und von der Baustelle entfernen. Die Abrechnung 
erfolgt gemäß gemeinsamen Aufmaß.

.......................135,000 m ....................... .......................135,000 m .......................

1. 2. 50 Decke fräsen für Ausgleichsschicht, T= 2-3 cm1. 2. 50 Decke fräsen für Ausgleichsschicht, T= 2-3 cm
Bituminöse Decke aus Asphaltbeton, profilfräsen, <=LA 10, in 
Fahrbahnen, als Unterlage für Geogitter, nach Angabe der 
örtlichen Bauüberwachung bzw des zu erstellenden 
Fräsbuches (siehe Pos 2.140), ca. 2 bis maximal 3 cm, unter 
Beachtung der ZTV Asphalt Teil 2.
Die Fräsfläche ist dabei mit einer zur Ausgleichsschicht 
passenden Querneigung so herzustellen, dass die maximale 
Änderung der Querneigung höchstens 1% beträgt. 
Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen, 
anfallende Stoffe laden. 
Die Entsorgung des belasteten Material (siehe auch 
Gutachten der Firma Roxeler vom 01.06.2026) wird über 
Position 01.02.070 gesondert vergütet.

Bituminöse Decke aus Asphaltbeton, profilfräsen, <=LA 10, in 
Fahrbahnen, als Unterlage für Geogitter, nach Angabe der 
örtlichen Bauüberwachung bzw des zu erstellenden 
Fräsbuches (siehe Pos 2.140), ca. 2 bis maximal 3 cm, unter 
Beachtung der ZTV Asphalt Teil 2.
Die Fräsfläche ist dabei mit einer zur Ausgleichsschicht 
passenden Querneigung so herzustellen, dass die maximale 
Änderung der Querneigung höchstens 1% beträgt. 
Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen, 
anfallende Stoffe laden. 
Die Entsorgung des belasteten Material (siehe auch 
Gutachten der Firma Roxeler vom 01.06.2026) wird über 
Position 01.02.070 gesondert vergütet.

.......................4.100,000 m² ....................... .......................4.100,000 m² .......................

1. 2. 60 Bit. Befestigung fräsen (Kleinflächen), T= 3-8 cm1. 2. 60 Bit. Befestigung fräsen (Kleinflächen), T= 3-8 cm
Bituminöse Befestigung in Kleinflächen, im Bereich von 
Anschlussstellen, Zufahrten und/oder Schad-/Einzelflächen, 
nach Anweisung der örtlichen Bauüberwachung, bis zu einer 
Tiefe von 3-8 cm fräsen, Flächen reinigen, nicht festhaftende 
Schichten lösen, anfallende Stoffe laden. 
Die Entsorgung des belasteten Material (siehe auch 
Gutachten der Firma Roxeler vom 01.06.2026) wird über 
Position 01.02.080 gesondert vergütet.

Bituminöse Befestigung in Kleinflächen, im Bereich von 
Anschlussstellen, Zufahrten und/oder Schad-/Einzelflächen, 
nach Anweisung der örtlichen Bauüberwachung, bis zu einer 
Tiefe von 3-8 cm fräsen, Flächen reinigen, nicht festhaftende 
Schichten lösen, anfallende Stoffe laden. 
Die Entsorgung des belasteten Material (siehe auch 
Gutachten der Firma Roxeler vom 01.06.2026) wird über 
Position 01.02.080 gesondert vergütet.

.......................1.600,000 m² ....................... .......................1.600,000 m² .......................
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1. 2. 70 Kohlenteerhaltige Befestigung entsorgen AVV 1703021. 2. 70 Kohlenteerhaltige Befestigung entsorgen AVV 170302
Teer/ pechhaltige Asphaltbefestigung (Fräsgut Fahhrbahn-
decke aus Pos. 02.050) getrennt vom übrigen, höher 
belasteten Material abfahren und bei einer zugelassenen 
Deponie entsorgen. 
Verwertungsklasse gem. RuVA- StB 01: B und C
Abfallschlüssel gem. AVV: 170302
Erzeugernummer: E 762 23 931
Sämtliche Kosten für den Transport (gem. BefErLV), Gebühren 
der Entsorgungsanlage und Sicherungsgebühren sowie die 
Erstellung des Entsorgungsnachweises und der erforderlichen 
Begleitscheine sind einzukalkulieren.
Die Begleitscheine sind dem AG zur Signierung digital 
vorzulegen und erforderliche Nachweise sind zu führen.
Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten Begleit-/Wiege-
scheinen, die dem AG täglich zur Kontrolle vorzulegen sind.
Umrechnungsfaktor für Aufbruch 2,35 t/m³.

Teer/ pechhaltige Asphaltbefestigung (Fräsgut Fahhrbahn-
decke aus Pos. 02.050) getrennt vom übrigen, höher 
belasteten Material abfahren und bei einer zugelassenen 
Deponie entsorgen. 
Verwertungsklasse gem. RuVA- StB 01: B und C
Abfallschlüssel gem. AVV: 170302
Erzeugernummer: E 762 23 931
Sämtliche Kosten für den Transport (gem. BefErLV), Gebühren 
der Entsorgungsanlage und Sicherungsgebühren sowie die 
Erstellung des Entsorgungsnachweises und der erforderlichen 
Begleitscheine sind einzukalkulieren.
Die Begleitscheine sind dem AG zur Signierung digital 
vorzulegen und erforderliche Nachweise sind zu führen.
Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten Begleit-/Wiege-
scheinen, die dem AG täglich zur Kontrolle vorzulegen sind.
Umrechnungsfaktor für Aufbruch 2,35 t/m³.

.......................300,000 to ....................... .......................300,000 to .......................

1. 2. 80 Kohlenteerhaltige Befestigung entsorgen AVV 170301*1. 2. 80 Kohlenteerhaltige Befestigung entsorgen AVV 170301*
Teer/ pechhaltige Asphaltbefestigung (Fräsgut Kleinflächen 
aus Pos. 02.060) getrennt vom übrigen, geringer belasteten 
Material abfahren und bei einer zugelassenen Deponie 
entsorgen. 
Verwertungsklasse gem. RuVA- StB 01: B und C
Abfallschlüssel gem. AVV: 170301*
Erzeugernummer: E 762 23 931
Sämtliche Kosten für den Transport (gem. BefErLV), Gebühren 
der Entsorgungsanlage und Sicherungsgebühren sowie die 
Erstellung des Entsorgungsnachweises und der erforderlichen 
Begleitscheine sind einzukalkulieren.
Die Begleitscheine sind dem AG zur Signierung digital 
vorzulegen und erforderliche Nachweise sind zu führen.
Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten Begleit-/Wiege-
scheinen, die dem AG täglich zur Kontrolle vorzulegen sind.
Umrechnungsfaktor für Aufbruch 2,35 t/m³.

Teer/ pechhaltige Asphaltbefestigung (Fräsgut Kleinflächen 
aus Pos. 02.060) getrennt vom übrigen, geringer belasteten 
Material abfahren und bei einer zugelassenen Deponie 
entsorgen. 
Verwertungsklasse gem. RuVA- StB 01: B und C
Abfallschlüssel gem. AVV: 170301*
Erzeugernummer: E 762 23 931
Sämtliche Kosten für den Transport (gem. BefErLV), Gebühren 
der Entsorgungsanlage und Sicherungsgebühren sowie die 
Erstellung des Entsorgungsnachweises und der erforderlichen 
Begleitscheine sind einzukalkulieren.
Die Begleitscheine sind dem AG zur Signierung digital 
vorzulegen und erforderliche Nachweise sind zu führen.
Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten Begleit-/Wiege-
scheinen, die dem AG täglich zur Kontrolle vorzulegen sind.
Umrechnungsfaktor für Aufbruch 2,35 t/m³.

.......................300,000 to ....................... .......................300,000 to .......................
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1. 2. 90 Befestigung o. Bindemittel aufbrechen (Schotter)1. 2. 90 Befestigung o. Bindemittel aufbrechen (Schotter)
Befestigung ohne Bindemittel aufbrechen in Fahrbahnen aus 
Schotter-Splitt-Brechsand-Gemisch, Dicke über 20 bis 30 cm, 
anfallende Stoffe laden. Das anfallende Material geht in 
Eigentum des AN über und ist einer Verwertung zuzuführen.

Befestigung ohne Bindemittel aufbrechen in Fahrbahnen aus 
Schotter-Splitt-Brechsand-Gemisch, Dicke über 20 bis 30 cm, 
anfallende Stoffe laden. Das anfallende Material geht in 
Eigentum des AN über und ist einer Verwertung zuzuführen.

.......................80,000 m³ ....................... .......................80,000 m³ .......................

1. 2.100 Betonsteinpflasterrinne 4-reih. aufnehmen1. 2.100 Betonsteinpflasterrinne 4-reih. aufnehmen
Pflasterrinne aus Betonsteinen, 4-reihig, 16/16/14 cm, auf 
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und 
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in 
Eigentum des AN übernehmen und abfahren/fachgerecht 
entsorgen.

Pflasterrinne aus Betonsteinen, 4-reihig, 16/16/14 cm, auf 
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und 
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in 
Eigentum des AN übernehmen und abfahren/fachgerecht 
entsorgen.

.......................15,000 m ....................... .......................15,000 m .......................

1. 2.110 Betonsteinpflasterrinne 5-reih. aufnehmen1. 2.110 Betonsteinpflasterrinne 5-reih. aufnehmen
Pflasterrinne aus Betonsteinen, 5-reihig, 16/16/14 cm, auf 
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und 
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in 
Eigentum des AN übernehmen und abfahren/ fachgerecht 
entsorgen.

Pflasterrinne aus Betonsteinen, 5-reihig, 16/16/14 cm, auf 
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und 
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in 
Eigentum des AN übernehmen und abfahren/ fachgerecht 
entsorgen.

.......................55,000 m ....................... .......................55,000 m .......................

1. 2.120 Bordstein Beton HB 15/25 aufnehmen1. 2.120 Bordstein Beton HB 15/25 aufnehmen
Bordstein aus Beton aufnehmen, Form HB 15/25, einschl. 
Fundament und einseitige Rückenstütze aus Beton, Dicke bis 
15 cm, Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel, anfallende 
Stoffe laden, in Eigentum des AN übernehmen und abfahren/ 
fachgerecht entsorgen.

Bordstein aus Beton aufnehmen, Form HB 15/25, einschl. 
Fundament und einseitige Rückenstütze aus Beton, Dicke bis 
15 cm, Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel, anfallende 
Stoffe laden, in Eigentum des AN übernehmen und abfahren/ 
fachgerecht entsorgen.

.......................5,000 m ....................... .......................5,000 m .......................

1. 2.130 Straßenseitengraben nachprofilieren1. 2.130 Straßenseitengraben nachprofilieren
Vorh. Straßenseitengraben nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung nachprofilieren und räumen. Grabenbreite
3 m, Grabentiefe 0,5 m, Aushub im Mittel 0,5 m³/m, 
Anfallenden Boden in Eigentum des AN übernehmen und 
fachgerecht entsorgen. Die Abrechnung erfolgt nach 
gemeinsamen Aufmaß mit der örtlichen Bauüberwachung.

Vorh. Straßenseitengraben nach Angaben der örtlichen 
Bauüberwachung nachprofilieren und räumen. Grabenbreite
3 m, Grabentiefe 0,5 m, Aushub im Mittel 0,5 m³/m, 
Anfallenden Boden in Eigentum des AN übernehmen und 
fachgerecht entsorgen. Die Abrechnung erfolgt nach 
gemeinsamen Aufmaß mit der örtlichen Bauüberwachung.

.......................50,000 m ....................... .......................50,000 m .......................
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1. 2.140 Decken- und Fräsbuch erstellen1. 2.140 Decken- und Fräsbuch erstellen

Für den Bereich des BA 1 von ca. Station 1,250 bis Station  
1,950 ist ein Fräs- bzw Deckenbuch zu erstellen inkl. aller  
erforderlichen Vermessungsleistungen.

Für den Bereich des BA 1 von ca. Station 1,250 bis Station  
1,950 ist ein Fräs- bzw Deckenbuch zu erstellen inkl. aller  
erforderlichen Vermessungsleistungen.

.......................1,000 Stck ....................... .......................1,000 Stck .......................

Summe  1. 2 Aufbrucharbeiten .......................Summe  1. 2 Aufbrucharbeiten .......................

1. 3 Straßenoberbau1. 3 Straßenoberbau

HinweisHinweis
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.

1. 3. 10 Asphalttragschicht AC 22 T S (FB, BA 1) herstellen, i.M. 
d= 8 cm

1. 3. 10 Asphalttragschicht AC 22 T S (FB, BA 1) herstellen, i.M. 
d= 8 cm
Asphalttragschicht der Fahrbahn im Bauabschnitt 1,                       
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
als Ausgleichsschicht zur Erzielung einer ausreichenden 
Querneigung zur Verbesserung der Fahrbahnentwässerung 
und der Ebenflächigkeit maschinell mit Fertiger, auf Fräsfläche 
bzw. Geogitter, einbauen und mit geeigneten leichten und 
schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45// 35/50 VL,
Einbaudicke: i.M. 8 cm 
Einbaumenge: 225 kg/m²
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphalttragschicht der Fahrbahn im Bauabschnitt 1,                       
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
als Ausgleichsschicht zur Erzielung einer ausreichenden 
Querneigung zur Verbesserung der Fahrbahnentwässerung 
und der Ebenflächigkeit maschinell mit Fertiger, auf Fräsfläche 
bzw. Geogitter, einbauen und mit geeigneten leichten und 
schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45// 35/50 VL,
Einbaudicke: i.M. 8 cm 
Einbaumenge: 225 kg/m²
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................800,000 to ....................... .......................800,000 to .......................
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1. 3. 20 Asphalttragschicht AC 22 T S (FB, BA 2) herstellen, d= 6 
cm

1. 3. 20 Asphalttragschicht AC 22 T S (FB, BA 2) herstellen, d= 6 
cm
Asphalttragschicht der Fahrbahn im Bauabschnitt 2,                      
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
als Ausgleichsschicht zur Erzielung einer ausreichenden 
Querneigung zur Verbesserung der Fahrbahnentwässerung 
und der Ebenflächigkeit maschinell mit Fertiger, auf vorh. 
Fahrbahn/ Unterlage, einbauen und mit geeigneten leichten 
und schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: ca. 6 cm,
Einbaumenge: 175 kg/m²
Die Anforderungen der ZTV Asphalt StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphalttragschicht der Fahrbahn im Bauabschnitt 2,                      
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
als Ausgleichsschicht zur Erzielung einer ausreichenden 
Querneigung zur Verbesserung der Fahrbahnentwässerung 
und der Ebenflächigkeit maschinell mit Fertiger, auf vorh. 
Fahrbahn/ Unterlage, einbauen und mit geeigneten leichten 
und schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: ca. 6 cm,
Einbaumenge: 175 kg/m²
Die Anforderungen der ZTV Asphalt StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................2.000,000 to ....................... .......................2.000,000 to .......................

1. 3. 30 Asphaltbinderschicht AC 16 B S (FB, BA 2) herstellen, d= 
6 cm

1. 3. 30 Asphaltbinderschicht AC 16 B S (FB, BA 2) herstellen, d= 
6 cm
Asphaltbinderschicht der Fahrbahn im zweiten Bauabschnitt, 
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
auf Asphalttragschicht der Vorposition bzw. Geogitter 
einbauen und mit geeigneten leichten und schweren Walzen 
verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 16 B S
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: ca. 6 cm,
Einbaumenge: 150 kg/m2
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 9 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 5 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphaltbinderschicht der Fahrbahn im zweiten Bauabschnitt, 
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, liefern und 
auf Asphalttragschicht der Vorposition bzw. Geogitter 
einbauen und mit geeigneten leichten und schweren Walzen 
verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 16 B S
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: ca. 6 cm,
Einbaumenge: 150 kg/m2
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 9 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 5 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................13.200,000 m² ....................... .......................13.200,000 m² .......................
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1. 3. 40 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (FB, BA 1+2) herstellen, d= 
4 cm

1. 3. 40 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (FB, BA 1+2) herstellen, d= 
4 cm
Asphaltdeckschicht der Fahrbahn beider Bauabschnitte,                 
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, aus Diabas, 
auf Asphaltbinder- bzw. Tragschicht der Vorpositionen 
maschinell mit Fertiger mit entwässerungstechnisch 
ausreichender Querneigung, teilweise zwischen 
Randeinfassung, heiß einbauen und mit geeigneten leichten 
und schweren Walzen verdichten, einschl. Reinigung des 
Unterbaues und Lieferung des Materials.
Fahrbahnbreite:i.M. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung 
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 8 D S,
Bindemittelsorte: 50/70 // 50/80 VL,
Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 11 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 7 sind einzuhalten. 

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphaltdeckschicht der Fahrbahn beider Bauabschnitte,                 
temperaturabgesenkt gem. ZTV Asphalt-StB 26, aus Diabas, 
auf Asphaltbinder- bzw. Tragschicht der Vorpositionen 
maschinell mit Fertiger mit entwässerungstechnisch 
ausreichender Querneigung, teilweise zwischen 
Randeinfassung, heiß einbauen und mit geeigneten leichten 
und schweren Walzen verdichten, einschl. Reinigung des 
Unterbaues und Lieferung des Materials.
Fahrbahnbreite:i.M. 5,50 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung 
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 8 D S,
Bindemittelsorte: 50/70 // 50/80 VL,
Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 11 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 7 sind einzuhalten. 

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................17.600,000 m² ....................... .......................17.600,000 m² .......................

1. 3. 50 Armierungsgitter liefern und verlegen1. 3. 50 Armierungsgitter liefern und verlegen
Flexibles Armierungsgitter als Rissüberbrückung liefern und 
nach Herstellerangaben verlegen.
Einbaubreite 5,50 m (volle Fahrbahnbreite). 
Das Armierungsgitter ist gemäß Einbauanleitung mit der  
geforderten Überlappung einzubauen. Überlappungsverluste 
sind in den EP einzurechnen. Abgerechnet wird die vom 
Armierungsgitter abgedeckte Fläche. Das Anspritzen der 
Unterlage mit 
Bitumenemulsion C70 BP3-OB-1, 
Anspritzmenge: ca.1,0 kg/m2, 
sowie ein evtl. erf. Absplitten des Armierungsgitters für 
Baustellenfahrzeuge ist mit einzukalkulieren. Der Einbau des 
Armierungsgitters hat unmittelbar vor Einbau der darüber 
liegenden Asphaltschicht zu erfolgen. Auflage auf gefräster 
Fläche bzw. vorh. Fahrbahnfläche.
Referenzprodukt: 
Huesker HaTelit C 40/17 oder gleichwertige Art:
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Lieferant:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Lieferant:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................17.600,000 m² ....................... .......................17.600,000 m² .......................

1. 3. 60 Asphalttragschicht AC 22 T S (Kleinflächen) herstellen1. 3. 60 Asphalttragschicht AC 22 T S (Kleinflächen) herstellen
Asphalttragschicht AC 22 TN, temperaturabgesenkt gem. ZTV 
Asphalt-StB 26, für die Herstellung im Bereich der Zufahrten 
und Zugänge, Einmündungen, Weganschlüsse und 
Schadstellen liefern, ggf von Hand, mit 
entwässerungstechnisch ausreichender Querneigung 
einbauen, mit geeigneten leichten und schweren Walzen 
verdichten, einschließlich Abschieben und Reinigen der vorh. 
Fläche sowie Lieferung des Materials.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: 6-12 cm,
Einbaumenge: 175-300 kg/m².
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphalttragschicht AC 22 TN, temperaturabgesenkt gem. ZTV 
Asphalt-StB 26, für die Herstellung im Bereich der Zufahrten 
und Zugänge, Einmündungen, Weganschlüsse und 
Schadstellen liefern, ggf von Hand, mit 
entwässerungstechnisch ausreichender Querneigung 
einbauen, mit geeigneten leichten und schweren Walzen 
verdichten, einschließlich Abschieben und Reinigen der vorh. 
Fläche sowie Lieferung des Materials.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 22 T S,
Bindemittelsorte: 30/45 // 35/50 VL,
Einbaudicke: 6-12 cm,
Einbaumenge: 175-300 kg/m².
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 2, Tabelle 5 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 3 sind einzuhalten.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................370,000 to ....................... .......................370,000 to .......................

1. 3. 70 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (Kleinflächen) herstellen1. 3. 70 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (Kleinflächen) herstellen
Asphaltdeckschicht AC 8 DN, temperaturabgesenkt gem. ZTV 
Asphalt-StB 26, aus Diabas, für die Herstellung der Decken im 
Bereich der Einmündungen, Weganschlüsse, Zufahrten und 
Zugänge liefern, ggfls. von Hand, mit entwässerungstechnisch 
ausreichender Querneigung, heiß einbauen und mit 
geeigneten leichten und schweren Walzen verdichten, einschl. 
Abschieben und Reinigen der vorh. bit. Fahrbahn sowie 
Lieferung des Materials. Abraum in Eigentum des AN 
übernehmen und fachgerecht entsorgen. Die Abrechnung 
erfolgt nach den von der  Bauüberwachung anerkannten 
Lieferscheinen.
Mischgutart: AC 8 D S,
Bindemittelsorte: 50/70 // 50/80 VL,
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Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 11 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 7 sind einzuhalten. 

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.
Die Anforderungen der ZTV Asphalt-StB 26, Teil 1, Tabelle 11 
bzw. TL Asphalt-StB 26, Tabelle 7 sind einzuhalten. 

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................150,000 to ....................... .......................150,000 to .......................

1. 3. 80 Abstreumaterial aufbringen1. 3. 80 Abstreumaterial aufbringen
Bindemittelumhülltes Abstreumaterial auf die noch warme 
Oberfläche der Deckschicht der Kreisstraße abschnittsweise 
gleichmäßig aufbringen und einwalzen. Nicht gebundenes 
Material vor Verkehrsfreigabe abfegen, in Eigentum des AN 
übernehmen und von der Baustelle entfernen.
Material: Edelbrechsand/Splitt, 1/3 mm, 
PSV-Wert >= 48
Abstreumenge: 1,0 kg/m²
Das Abstreumaterial ist maschinell aufzubringen.

Bindemittelumhülltes Abstreumaterial auf die noch warme 
Oberfläche der Deckschicht der Kreisstraße abschnittsweise 
gleichmäßig aufbringen und einwalzen. Nicht gebundenes 
Material vor Verkehrsfreigabe abfegen, in Eigentum des AN 
übernehmen und von der Baustelle entfernen.
Material: Edelbrechsand/Splitt, 1/3 mm, 
PSV-Wert >= 48
Abstreumenge: 1,0 kg/m²
Das Abstreumaterial ist maschinell aufzubringen.

.......................17.600,000 m² ....................... .......................17.600,000 m² .......................

1. 3. 90 Bitumenemulsion C 60BP4-S, 250 g/m²1. 3. 90 Bitumenemulsion C 60BP4-S, 250 g/m²
Polymermodifizierte Bitumenemulsion C 60BP4-S zum 
Anspritzen des bituminösen Unterbaues liefern und 
gleichmäßig, mittels Spritzrampe bzw. in Anschlüssen und 
ggf. einzelnen Schad-/Kleinflächen mittels Spritzlanze von 
Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte Unterlage vorher 
gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut in Eigentum 
des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche schützen. 
Befahren der angespritzten Schicht nur zu Einbauzwecken.
Dosierung: 250 g/m² 
für Asphaltdeckschicht auf Asphalttragschicht, inkl. Zufahrten
für Asphaltdeckschicht auf Asphaltbinderschicht

Die Menge des gelieferten und aufgebrachten Materials ist 
durch Lieferscheine nachzuweisen.

Polymermodifizierte Bitumenemulsion C 60BP4-S zum 
Anspritzen des bituminösen Unterbaues liefern und 
gleichmäßig, mittels Spritzrampe bzw. in Anschlüssen und 
ggf. einzelnen Schad-/Kleinflächen mittels Spritzlanze von 
Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte Unterlage vorher 
gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut in Eigentum 
des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche schützen. 
Befahren der angespritzten Schicht nur zu Einbauzwecken.
Dosierung: 250 g/m² 
für Asphaltdeckschicht auf Asphalttragschicht, inkl. Zufahrten
für Asphaltdeckschicht auf Asphaltbinderschicht

Die Menge des gelieferten und aufgebrachten Materials ist 
durch Lieferscheine nachzuweisen.

.......................19.000,000 m² ....................... .......................19.000,000 m² .......................
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1. 3.100 Bitumenemulsion C 60BP4-S auf vorh. Fahrbahn, 300g/m²1. 3.100 Bitumenemulsion C 60BP4-S auf vorh. Fahrbahn, 300g/m²

Polymermodifizierte Bitumenemulsion C 60BP4-S zum 
Anspritzen des bituminösen Unterbaues liefern und 
gleichmäßig, mittels Spritzrampe bzw. in Anschlüssen und 
ggf. einzelnen Schad-/Kleinflächen mittels Spritzlanze von 
Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte Unterlage vorher 
gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut in Eigentum 
des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche schützen. 
Befahren der angespritzten Schicht nur zu Einbauzwecken.
Dosierung: 300 g/m² 
für Asphalttragschicht auf vorh. Unterlage, inkl. Zufahrten

Die Menge des gelieferten und aufgebrachten Materials ist 
durch Lieferscheine nachzuweisen.

Polymermodifizierte Bitumenemulsion C 60BP4-S zum 
Anspritzen des bituminösen Unterbaues liefern und 
gleichmäßig, mittels Spritzrampe bzw. in Anschlüssen und 
ggf. einzelnen Schad-/Kleinflächen mittels Spritzlanze von 
Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte Unterlage vorher 
gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut in Eigentum 
des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche schützen. 
Befahren der angespritzten Schicht nur zu Einbauzwecken.
Dosierung: 300 g/m² 
für Asphalttragschicht auf vorh. Unterlage, inkl. Zufahrten

Die Menge des gelieferten und aufgebrachten Materials ist 
durch Lieferscheine nachzuweisen.

.......................15.000,000 m² ....................... .......................15.000,000 m² .......................

1. 3.110 Abdichtung der Asphaltränder herstellen1. 3.110 Abdichtung der Asphaltränder herstellen
Abdichtung der Asphaltränder herstellen. Modifiziertes 
Bitumen zur wasserundurchlässigen Abdichtung der 
höherliegenden und in Verwindungsbereichen beiden, 
abgeböschten Ränder der gesamten Asphaltbefestigung 
aufspritzen. Der Auftrag erfolgt gemäß ZTV Asphalt-StB 26, 
Abschnitt 3.3.4 einschl. Ausführung aller Nebenarbeiten und 
Lieferung des erforderlichen Materials. 
Weiterhin ist das Merkblatt "Schichtenverbund, Nähte" zu 
beachten.
Bindemittel: Heißbitumen PmB 25/55-55A (PmB 45A).
Bitumenmenege: mind. 40g je cm Schichtdicke und Meter 
Einbaulänge

Abdichtung der Asphaltränder herstellen. Modifiziertes 
Bitumen zur wasserundurchlässigen Abdichtung der 
höherliegenden und in Verwindungsbereichen beiden, 
abgeböschten Ränder der gesamten Asphaltbefestigung 
aufspritzen. Der Auftrag erfolgt gemäß ZTV Asphalt-StB 26, 
Abschnitt 3.3.4 einschl. Ausführung aller Nebenarbeiten und 
Lieferung des erforderlichen Materials. 
Weiterhin ist das Merkblatt "Schichtenverbund, Nähte" zu 
beachten.
Bindemittel: Heißbitumen PmB 25/55-55A (PmB 45A).
Bitumenmenege: mind. 40g je cm Schichtdicke und Meter 
Einbaulänge

.......................3.100,000 m ....................... .......................3.100,000 m .......................

1. 3.120 Anschlüsse herstellen, Fugen ausbilden1. 3.120 Anschlüsse herstellen, Fugen ausbilden
Fuge zwischen vorh. Deckschicht oder Bauteil und 
angrenzender Asphaltdeckschicht in Einzellängen gemäß ZTV 
Asphalt-StB 26 und ZTV Fug-StB fachgerecht herstellen.
Fugenbreite: mind. 10 mm, Fugentiefe: 40 mm.
Fugenfüllung / Fugenausführung wie folgt nach Wahl des
AN:

Variante a)
Fugenspalt nach Asphaltierungsarbeiten durch Schneiden 
herstellen. Fugenspalt säubern und bei Bedarf trocknen. 
Fugenspalt mit bituminösen heiß zu verarbeitenden 
Fugenmaterial Typ N2 einschl. systemabgestimmter 
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Grundierung gemäß TL Fug-StB bis OK Asphaltdeckschicht 
verfüllen.

oder Variante b)
Fuge vor Asphaltierungsarbeiten mit schmelzbaren 
Bitumendichtungsband herstellen. Vor Einbau des 
Fugenbandes vorhandene Wandung säubern, soweit erf. 
trocknen und erforderlichenfalls mit systemabgestimmten 
Voranstrich versehen. Fugenband vor Einbau der 
Asphaltdeckschicht nach Herstellerangaben gleichmäßig an 
Wandung anbringen.

Die TL Fug-StB sowie die Herstellerangaben sind einzuhalten. 
Die Abrechnung erfolgt nach gemeinsamen Aufmaß.

Grundierung gemäß TL Fug-StB bis OK Asphaltdeckschicht 
verfüllen.

oder Variante b)
Fuge vor Asphaltierungsarbeiten mit schmelzbaren 
Bitumendichtungsband herstellen. Vor Einbau des 
Fugenbandes vorhandene Wandung säubern, soweit erf. 
trocknen und erforderlichenfalls mit systemabgestimmten 
Voranstrich versehen. Fugenband vor Einbau der 
Asphaltdeckschicht nach Herstellerangaben gleichmäßig an 
Wandung anbringen.

Die TL Fug-StB sowie die Herstellerangaben sind einzuhalten. 
Die Abrechnung erfolgt nach gemeinsamen Aufmaß.

.......................600,000 m ....................... .......................600,000 m .......................

1. 3.130 Beton-Signalstein zur Bankettbefestigung liefern, 
verlegen

1. 3.130 Beton-Signalstein zur Bankettbefestigung liefern, 
verlegen
Beton-Signalstein, L/B/H 40x40x12 cm, aus Beton, grau, 
kombinierte Oberfläche: halb flach, halb gerillt, Außenkante 
abgeschrägt, Innenkante zur Fahrbahn glatt geschlossen, 
geeignet für Belastung SLW 60, liefern und längs im 
Bankettbereich als 1-reihigen Streifen auf einem mind. 20 cm 
dicken Betonfundament, aus Beton C20/25, höhen- und 
fluchtgerecht gemäß der Herstellerangaben, mit Gefälle nach 
Außen + 1,0% gegenüber der jeweiligen Fahrbahn-
querneigung, dauerhaft 1 cm unterhalb der Fahrbahnoberfläche 
verlegen. 
Erschwernisse aufgrund von wechselnden Fahrbahn-
querneigungen sind einzukalkulieren. 
Verlegung direkt am senkrechten Fahrbahnrand. Der 
erforderliche Asphaltschnitt ist mit einzukalkulieren. 
Öffnungen der Beton-Ufersteine sind beim Verlegen in den 
frischen Unterbeton leicht einzudrücken. Rückenstütze aus 
Beton C 20/25, 15 cm breit bis auf halbe Plattenhöhe 
herstellen. Öffnungen der Beton-Signalsteine sind nach dem 
Verlegen mit Bankettbaustoff vollflächig zu verfüllen und zu 
verdichten. 
Einschl. des erforderlichen Boden-/ Bankettaushubs und 
Abbruch evtl. vorh. Betonrückenstütze. Aushub und Abbruch 
aufnehmen, laden, in Eigentum des AN übernehmen und 
entsorgen.
Abrechnung gemäß gemeinsamen Aufmaß.
Die Verlegung der Beton-Signalsteine erfolgt in Einzellängen.

Referenzprodukt: 
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Kortmann Beton Signalstein oder gleichwertig

Lieferant:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Kortmann Beton Signalstein oder gleichwertig

Lieferant:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................1.300,000 m ....................... .......................1.300,000 m .......................

1. 3.140 Bankettbaustoff liefern und einbauen1. 3.140 Bankettbaustoff liefern und einbauen
Bankettbaustoff zur Profilierung der Straßenseitenräume/ 
Bankette liefern und profil-/fachgerecht, erforderlichenfalls 
lagenweise im Bereich der Bankette, Einmündungen und 
Zufahrten auf den vorh. Untergrund einbauen und verdichten.

Mineralstoff: Schotter-Splitt-Gemisch 0/32 aus Naturstein gem 
TL-Gestein-StB
Einbaudicke: 10 bis 20 cm im verdichteten Zustand
Bankettbreite: ca. 0,80 bis 1,20 m.
Einbau gemäß ZTV-E Stb 2017.

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen.
Abgezeichnete Lieferscheine bzw. Wiegekarten sind zur 
Kontrolle dem AG vorzulegen.

Erschwernisse beim Einbau im Bereich vorh. Schutzplanken 
auf einer Länge von rund 500 m sind einzukalkulieren. 

Nach Einbau der Bankettbaustoffe ist die Fahrbahn von 
Verunreinigungen zu reinigen.

Bankettbaustoff zur Profilierung der Straßenseitenräume/ 
Bankette liefern und profil-/fachgerecht, erforderlichenfalls 
lagenweise im Bereich der Bankette, Einmündungen und 
Zufahrten auf den vorh. Untergrund einbauen und verdichten.

Mineralstoff: Schotter-Splitt-Gemisch 0/32 aus Naturstein gem 
TL-Gestein-StB
Einbaudicke: 10 bis 20 cm im verdichteten Zustand
Bankettbreite: ca. 0,80 bis 1,20 m.
Einbau gemäß ZTV-E Stb 2017.

Abgerechnet wird nach Auftragsprofilen.
Abgezeichnete Lieferscheine bzw. Wiegekarten sind zur 
Kontrolle dem AG vorzulegen.

Erschwernisse beim Einbau im Bereich vorh. Schutzplanken 
auf einer Länge von rund 500 m sind einzukalkulieren. 

Nach Einbau der Bankettbaustoffe ist die Fahrbahn von 
Verunreinigungen zu reinigen.

.......................1.500,000 to ....................... .......................1.500,000 to .......................

1. 3.150 Oberboden liefern und andecken1. 3.150 Oberboden liefern und andecken
Oberboden liefern und an den Böschungsflächen andecken.
Dicke der Andeckung: 15-25 cm. Eine Verunreinigung des 
Oberbodens von Unkräutern, Quecken, Steinen usw. ist nicht 
zulässig. Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten 
Wiegescheinen bzw. Wagenaufmass.

Oberboden liefern und an den Böschungsflächen andecken.
Dicke der Andeckung: 15-25 cm. Eine Verunreinigung des 
Oberbodens von Unkräutern, Quecken, Steinen usw. ist nicht 
zulässig. Die Abrechnung erfolgt nach anerkannten 
Wiegescheinen bzw. Wagenaufmass.

.......................65,000 m³ ....................... .......................65,000 m³ .......................
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1. 3.160 Rasenansaat herstellen1. 3.160 Rasenansaat herstellen
Rasenansaat herstellen. Saatgut ohne Entmischung 
ausbringen und einarbeiten. Ggf. Unrat auslesen und 
vorwüchsige Kräuter ausmähen. Unrat und Mähgut in 
Eigentum des AN übernehmen und von der Baustelle 
entfernen. 
Ansaat auf Bankett, Grün- und Nebenflächen.
Saatgutmenge: 20 g/m2.
Saatgut für "Landschaftsrasen Standard ohne Kräuter
nach RSM 7.1.1"

Rasenansaat herstellen. Saatgut ohne Entmischung 
ausbringen und einarbeiten. Ggf. Unrat auslesen und 
vorwüchsige Kräuter ausmähen. Unrat und Mähgut in 
Eigentum des AN übernehmen und von der Baustelle 
entfernen. 
Ansaat auf Bankett, Grün- und Nebenflächen.
Saatgutmenge: 20 g/m2.
Saatgut für "Landschaftsrasen Standard ohne Kräuter
nach RSM 7.1.1"

.......................3.300,000 m² ....................... .......................3.300,000 m² .......................

1. 3.170 Schottermaterial 0/45 zum Profilieren1. 3.170 Schottermaterial 0/45 zum Profilieren
Gebrochenes Natursteinmaterial 0/45 mm zur Vorprofilierung 
liefern und profil-/fachgerecht in Kleinflächen im Bereich der 
Fahrbahn, Bankette, Einmündungen und Zufahrten auf den 
vorh. Untergrund nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung 
einbauen und verdichten. Für den Einbau und die 
Beschaffenheit des Materials gilt die ZTV SoB-StB 20/21. Die 
Brauchbarkeit des Materials ist durch Prüfungszeugnis 
nachzuweisen.
Einbau gemäß ZTV-E Stb 2017.
Abrechnung erfolgt nach anerkannten Lieferscheinen.

Gebrochenes Natursteinmaterial 0/45 mm zur Vorprofilierung 
liefern und profil-/fachgerecht in Kleinflächen im Bereich der 
Fahrbahn, Bankette, Einmündungen und Zufahrten auf den 
vorh. Untergrund nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung 
einbauen und verdichten. Für den Einbau und die 
Beschaffenheit des Materials gilt die ZTV SoB-StB 20/21. Die 
Brauchbarkeit des Materials ist durch Prüfungszeugnis 
nachzuweisen.
Einbau gemäß ZTV-E Stb 2017.
Abrechnung erfolgt nach anerkannten Lieferscheinen.

.......................55,000 to ....................... .......................55,000 to .......................

1. 3.180 Probenahme von bit. Mischgut1. 3.180 Probenahme von bit. Mischgut
Probenahme von bit. Mischgut für Kontrollprüfungen nach 
Weisung des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, durchführen und 
die Probe versandfertig in sauberen 10 l-Eimern mit 
Stülpedeckel verpacken und dem AG übergeben.
Je Probenahme ist 1 Eimer Mischgut zu entnehmen.
Mischgutmenge >= 15 kg.

Probenahme von bit. Mischgut für Kontrollprüfungen nach 
Weisung des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, durchführen und 
die Probe versandfertig in sauberen 10 l-Eimern mit 
Stülpedeckel verpacken und dem AG übergeben.
Je Probenahme ist 1 Eimer Mischgut zu entnehmen.
Mischgutmenge >= 15 kg.

.......................19,000 Stck ....................... .......................19,000 Stck .......................

1. 3.190 Bohrkern entnehmen1. 3.190 Bohrkern entnehmen
Bohrkern, d = 150 mm, zur Bestimmung des 
Verdichtungsgrades der eingebauten Schichten nach 
Weisungen des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, entnehmen 
einschl. der versandfertigen Verpackung des Bohrkerns in 
geeignetem Behälter. Der Bohrkern ist dem AG zu übergeben. 
Die Bohrlochwandung ist mit C 60BP4-S vollflächig 
anzustreichen, das Bohrloch bis 5 cm unter OK Fahrbahn mit 
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Asphalttragschicht AC 22 TN lagenweise verfüllen und 
verdichten. Die restlichen 5 cm mit Asphaltbeton AC 8 DN 
verfüllen und verdichten. Die Oberfläche mit Diabas Edelsplitt 
abstreuen. 
Probenahme auf fertiggestellter Fahrbahnfläche

Asphalttragschicht AC 22 TN lagenweise verfüllen und 
verdichten. Die restlichen 5 cm mit Asphaltbeton AC 8 DN 
verfüllen und verdichten. Die Oberfläche mit Diabas Edelsplitt 
abstreuen. 
Probenahme auf fertiggestellter Fahrbahnfläche

.......................42,000 Stck ....................... .......................42,000 Stck .......................

Summe  1. 3 Straßenoberbau .......................Summe  1. 3 Straßenoberbau .......................

1. 4 Pflasterarbeiten1. 4 Pflasterarbeiten

HinweisHinweis
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.

1. 4. 10 Betonsteinrinne 5-zeilig 16/16 herstellen1. 4. 10 Betonsteinrinne 5-zeilig 16/16 herstellen
Pflasterstreifen als Rinne vor Bordsteinen und Einfahrten, in 
Einzellängen, aus Steinpflaster, 5-zeilig, Pflastersteine aus 
Beton DIN EN 1338, max. Differenzen K, Witterungs-
widerstand D, Abriebwiderstand I, Maße L/B 160/160 mm, 
Höhe 140 mm, mit Fase, Fundament aus Beton C 20/25 DIN 
EN 206-1, Dicke 20 cm, Pflasterfugen sind mit durchgehender 
1 cm Quer- und Längsfuge zu verlegen und mit erdfeuchtem 
Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3, 
Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 
N/mm2) mittels Fugeisen kraftschlüssig zu verfugen, einschl. 
der erforderlichen Rand- und Abschlusssteine.

Pflasterstreifen als Rinne vor Bordsteinen und Einfahrten, in 
Einzellängen, aus Steinpflaster, 5-zeilig, Pflastersteine aus 
Beton DIN EN 1338, max. Differenzen K, Witterungs-
widerstand D, Abriebwiderstand I, Maße L/B 160/160 mm, 
Höhe 140 mm, mit Fase, Fundament aus Beton C 20/25 DIN 
EN 206-1, Dicke 20 cm, Pflasterfugen sind mit durchgehender 
1 cm Quer- und Längsfuge zu verlegen und mit erdfeuchtem 
Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3, 
Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 
N/mm2) mittels Fugeisen kraftschlüssig zu verfugen, einschl. 
der erforderlichen Rand- und Abschlusssteine.

.......................70,000 m ....................... .......................70,000 m .......................

1. 4. 20 Rinnenstein schneiden1. 4. 20 Rinnenstein schneiden
Rinnenstein schneiden, Format 16/16/14, mit 
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter Trennscheibe.
Rinnenstein schneiden, Format 16/16/14, mit 
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter Trennscheibe.

.......................15,000 Stck ....................... .......................15,000 Stck .......................

1. 4. 30 Bordstein Beton HB 15/251. 4. 30 Bordstein Beton HB 15/25
Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, Maße DIN 483, Form     
HB 15/25, Baulänge 50-100 cm, Naturgrau, Witterungs-
widerstand D, Abriebwiderstand I, Biegezugfestigkeit T, 
Bordsteine sind durchgehend dicht zu stoßen, die 
Fugenrückseite ist flächig durch Mörtel zu verschließen, mit 
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Fundament Dicke 20 cm und einseitiger Rückenstütze aus 
Beton C 20/25 DIN EN 206-1, Breite der Rückenstütze 15 cm.
Fundament Dicke 20 cm und einseitiger Rückenstütze aus 
Beton C 20/25 DIN EN 206-1, Breite der Rückenstütze 15 cm.

.......................5,000 m ....................... .......................5,000 m .......................

1. 4. 40 Bordsteinschnitt HB 15/25 und RB 15/221. 4. 40 Bordsteinschnitt HB 15/25 und RB 15/22
Bordsteine schneiden, Format HB 15/25 und RB 15/22, mit 
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter Trennscheibe.
Bordsteine schneiden, Format HB 15/25 und RB 15/22, mit 
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter Trennscheibe.

.......................1,000 Stck ....................... .......................1,000 Stck .......................

1. 4. 50 Betonverbundpflaster angleichen1. 4. 50 Betonverbundpflaster angleichen
Betonverbundpflaster in Sandbettung liegend, angleichen, 
reinigen, unbrauchbare Stoffe beseitigen und einer Verwertung 
zuführen, Pflasterbelag aus Beton DIN EN 1338, SF-
Betonpflaster, Bettung aus Sand/Brechsand 0/4, Dicke im 
verdichteten Zustand 4 cm, in Nebenflächen/Zufahrten, 
Neuverlegung entsprechend der evtl. vorh. Kurvensätze, Fugen 
einschlämmen mit Fugensand, fehlendes oder zerstörtes 
Material ist durch gleichwertiges zu ersetzen.

Betonverbundpflaster in Sandbettung liegend, angleichen, 
reinigen, unbrauchbare Stoffe beseitigen und einer Verwertung 
zuführen, Pflasterbelag aus Beton DIN EN 1338, SF-
Betonpflaster, Bettung aus Sand/Brechsand 0/4, Dicke im 
verdichteten Zustand 4 cm, in Nebenflächen/Zufahrten, 
Neuverlegung entsprechend der evtl. vorh. Kurvensätze, Fugen 
einschlämmen mit Fugensand, fehlendes oder zerstörtes 
Material ist durch gleichwertiges zu ersetzen.

.......................100,000 m² ....................... .......................100,000 m² .......................

Summe  1. 4 Pflasterarbeiten .......................Summe  1. 4 Pflasterarbeiten .......................

1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten

HinweisHinweis
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.

1. 5. 10 Straßenablauf auf Höhe setzen 5-10 cm1. 5. 10 Straßenablauf auf Höhe setzen 5-10 cm
Straßenablauf an die neuen Höhen anpassen, Abmessungen 
30/50 cm und 50/50 cm, Höhenänderung 5 bis 10 cm, 
Ausführung mit Auflagerringen gem. DIN 4034, vollflächig 
verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis      
1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 
N/mm2), Fugen glatt streichen. 
Einschl. sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien.

Straßenablauf an die neuen Höhen anpassen, Abmessungen 
30/50 cm und 50/50 cm, Höhenänderung 5 bis 10 cm, 
Ausführung mit Auflagerringen gem. DIN 4034, vollflächig 
verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis      
1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 
N/mm2), Fugen glatt streichen. 
Einschl. sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien.

.......................2,000 Stck ....................... .......................2,000 Stck .......................
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1. 5. 20 Schachtabdeckung auf Höhe setzen 5 -10cm1. 5. 20 Schachtabdeckung auf Höhe setzen 5 -10cm
Schachtabdeckung anpassen, Höhenänderung 5 bis 10 cm, 
Ausführung mit Auflagerringen gem. DIN 4034, vollflächig 
verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis      
1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert     
45 N/mm2), Fugen glatt streichen. 
Einschl. sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien. 
Sollten auf Grund der Disposition des AN ein mehrmaliges 
Angleichen erforderlich werden, erfolgt die Vergütung der 
Leistung einmal je Abdeckung.

Schachtabdeckung anpassen, Höhenänderung 5 bis 10 cm, 
Ausführung mit Auflagerringen gem. DIN 4034, vollflächig 
verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis      
1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert     
45 N/mm2), Fugen glatt streichen. 
Einschl. sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien. 
Sollten auf Grund der Disposition des AN ein mehrmaliges 
Angleichen erforderlich werden, erfolgt die Vergütung der 
Leistung einmal je Abdeckung.

.......................1,000 Stck ....................... .......................1,000 Stck .......................

1. 5. 30 Versorgungsleitung sichern bis DN 1001. 5. 30 Versorgungsleitung sichern bis DN 100
Versorgungsleitung aus Kunststoff, sichern, Aufhängungshöhe 
der Leitungsachse über Sohle bis 1,75 m, unter Druck, bis   
DN 100, Tiefe der Leitungsachse unter Gelände bis 1,25 m.

Versorgungsleitung aus Kunststoff, sichern, Aufhängungshöhe 
der Leitungsachse über Sohle bis 1,75 m, unter Druck, bis   
DN 100, Tiefe der Leitungsachse unter Gelände bis 1,25 m.

.......................5,000 m ....................... .......................5,000 m .......................

1. 5. 40 Kabel sichern 50 mm1. 5. 40 Kabel sichern 50 mm
Kabel sichern, Aufhängungshöhe der Leitungsachse über 
Sohle bis 1,75 m, erdverlegt, unter Spannung, Kabelaußen-
durchmesser bis 50 mm, Tiefe der Leitungsachse unter 
Gelände bis 1,25 m.

Kabel sichern, Aufhängungshöhe der Leitungsachse über 
Sohle bis 1,75 m, erdverlegt, unter Spannung, Kabelaußen-
durchmesser bis 50 mm, Tiefe der Leitungsachse unter 
Gelände bis 1,25 m.

.......................5,000 m ....................... .......................5,000 m .......................

Summe  1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten .......................Summe  1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten .......................

1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal

HinweisHinweis
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.

Verbaubreiten werden mit maximal 15 cm pro Seite angesetzt. 
Bei geringeren Breiten des Verbaus wird der tatsächlich 
gemessene Zustand pro Seite für die Ermittlung der 
Grabenbreiten berücksichtigt. Erschwernisse durch querende 
Leitungen sind in die Einheitspreise einzurechnen.

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so versteht 
sich die Position generell einschließlich Lieferung.

Verbaubreiten werden mit maximal 15 cm pro Seite angesetzt. 
Bei geringeren Breiten des Verbaus wird der tatsächlich 
gemessene Zustand pro Seite für die Ermittlung der 
Grabenbreiten berücksichtigt. Erschwernisse durch querende 
Leitungen sind in die Einheitspreise einzurechnen.
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1. 6. 10 Boden Kanal/Durchlass lösen BK 3/5 t bis 4 m1. 6. 10 Boden Kanal/Durchlass lösen BK 3/5 t bis 4 m
Boden der Gräben für Kanal/Querdurchlass, Grabenbreiten 
nach DIN EN 1610, profilgerecht lösen nach Abtrag der Ober-
flächenbefestigung, Verbau wird gesondert vergütet, mit 
Behinderung durch Versorgungs- und Entsorgungsleitungen 
und Kabel ist zu rechnen,
Aushub getrennt nach Art und Belastung aufnehmen, 
separieren, laden und einer fachgerechten Verwertung 
zuführen, Transport zur Verwertungsanlage über öffentliche 
Straßen, einschl. aller Gebühren, Aushubtiefe bis 4 m, 
Homogenbereich HB1-FRS (Ersatz für Bodenklassen 3 bis 5 
nach DIN 18300 alt), Arbeiten mit Gerät.

Boden der Gräben für Kanal/Querdurchlass, Grabenbreiten 
nach DIN EN 1610, profilgerecht lösen nach Abtrag der Ober-
flächenbefestigung, Verbau wird gesondert vergütet, mit 
Behinderung durch Versorgungs- und Entsorgungsleitungen 
und Kabel ist zu rechnen,
Aushub getrennt nach Art und Belastung aufnehmen, 
separieren, laden und einer fachgerechten Verwertung 
zuführen, Transport zur Verwertungsanlage über öffentliche 
Straßen, einschl. aller Gebühren, Aushubtiefe bis 4 m, 
Homogenbereich HB1-FRS (Ersatz für Bodenklassen 3 bis 5 
nach DIN 18300 alt), Arbeiten mit Gerät.

.......................75,000 m³ ....................... .......................75,000 m³ .......................

1. 6. 20 Boden Kanal/Durchlass lösen BK 3/5 t bis 4 m, von Hand1. 6. 20 Boden Kanal/Durchlass lösen BK 3/5 t bis 4 m, von Hand
wie vorherige Position,  
jedoch Arbeiten von Hand/ im Bereich von Hindernisse
wie vorherige Position,  
jedoch Arbeiten von Hand/ im Bereich von Hindernisse

.......................5,000 m³ ....................... .......................5,000 m³ .......................

1. 6. 30 Querdurchlass abbrechen und aufnehmen (Zulage)1. 6. 30 Querdurchlass abbrechen und aufnehmen (Zulage)
Querdurchlass einschließlich vorhandener Stirnstücke sowie 
evtl. sonstiger in der Baugrube vorgefundenen Materialien  
bbrechen und aufnehmen
Material: Beton/ Stahlbetonrohr DN 500
Länge ca. 25 m
Höhe bis ca. 3 m unter GOK
Anfallendes Material geht in Eigentum des AN über und ist 
fachgerecht zu entsorgen. 
Die Abrechnung erfolgt nach Rohrlänge als Zulage zu den 
Bodenaushubpositionen

Querdurchlass einschließlich vorhandener Stirnstücke sowie 
evtl. sonstiger in der Baugrube vorgefundenen Materialien  
bbrechen und aufnehmen
Material: Beton/ Stahlbetonrohr DN 500
Länge ca. 25 m
Höhe bis ca. 3 m unter GOK
Anfallendes Material geht in Eigentum des AN über und ist 
fachgerecht zu entsorgen. 
Die Abrechnung erfolgt nach Rohrlänge als Zulage zu den 
Bodenaushubpositionen

.......................25,000 m ....................... .......................25,000 m .......................

1. 6. 40 Baugrubenverbau nach Wahl des AN1. 6. 40 Baugrubenverbau nach Wahl des AN
Baugrubenverbauarbeiten nach Wahl des AN herstellen 
Rohrgrabenwände beidseitig des Rohrgrabens verkleiden, den 
Verbau einschließlich der erforderlichen Aussteifungen 
vorhalten und später wieder beseitigen.
Verbauart nach Wahl des AN, im Einstell- oder 
Absenkverfahren einbringen
Grabentiefe im Mittel >1,25 bis 4,00 m
Breite der Grabensohle für Rohre DN 600 im Einzelgraben.
Vergütung ab OK Straßenplanum
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Die Verbauart muss für die Maßnahme anwendbar sein und 
den ZTV, DIN 18303, DIN 18304, DIN EN 1610 und DIN 4124 
entsprechen

Die Verbauart muss für die Maßnahme anwendbar sein und 
den ZTV, DIN 18303, DIN 18304, DIN EN 1610 und DIN 4124 
entsprechen

.......................75,000 m² ....................... .......................75,000 m² .......................

1. 6. 50 Füllmaterial für Leitungszone liefern und einbauen1. 6. 50 Füllmaterial für Leitungszone liefern und einbauen
Material zum Verfüllen der Leitungszone innerhalb der 
Rohrzone liefern, einbauen und verdichten - jedoch ohne 
Herstellung der unteren Bettungsschicht - einschließlich 
Herstellen der oberen Bettungsschicht nach statischen 
Erfordernissen sowie der Seitenverfüllung
Stärke der Abdeckung über Rohrscheitel mind. 30 cm, 
Material= Kies-Sand-Gemisch,  Verdichten auf 97% Proctor-
dichte
Abgerechnet wird nach Aufmaß im verdichtetn Zustand 
abzüglich der verdrängten Massen durch Rohre bzw evtl 
wiederverwendeten Bodens

Material zum Verfüllen der Leitungszone innerhalb der 
Rohrzone liefern, einbauen und verdichten - jedoch ohne 
Herstellung der unteren Bettungsschicht - einschließlich 
Herstellen der oberen Bettungsschicht nach statischen 
Erfordernissen sowie der Seitenverfüllung
Stärke der Abdeckung über Rohrscheitel mind. 30 cm, 
Material= Kies-Sand-Gemisch,  Verdichten auf 97% Proctor-
dichte
Abgerechnet wird nach Aufmaß im verdichtetn Zustand 
abzüglich der verdrängten Massen durch Rohre bzw evtl 
wiederverwendeten Bodens

.......................35,000 to ....................... .......................35,000 to .......................

1. 6. 60 Füllmaterial oberhalb der Leitungszone liefern und 
einbauen

1. 6. 60 Füllmaterial oberhalb der Leitungszone liefern und 
einbauen
Material zum Verfüllen von Leitungsgräben liefern, einbauen 
und verdichten, oberhalb der Leitungszone bis OK 
Straßenplanum.
Material= Frostschutz 0/45 mm gem. ZTV SoB-StB
Abgerechnet wird nach Aufmaß im verdichteten Zustand 
abzüglich des evtl wiederverwendeten Bodens.

Material zum Verfüllen von Leitungsgräben liefern, einbauen 
und verdichten, oberhalb der Leitungszone bis OK 
Straßenplanum.
Material= Frostschutz 0/45 mm gem. ZTV SoB-StB
Abgerechnet wird nach Aufmaß im verdichteten Zustand 
abzüglich des evtl wiederverwendeten Bodens.

.......................90,000 to ....................... .......................90,000 to .......................

1. 6. 70 Querdurchlass DN 600 StB liefern und verlegen1. 6. 70 Querdurchlass DN 600 StB liefern und verlegen
Querdurchlass frei Verwendungsstelle liefern, abladen, lagern  
und nach Angaben der Bauaufsicht und Hinweisen des 
Herstellers fachgerecht verlegen,
Stahlbetonrohr gemäß DIN EN 1916/ DIN V 1201 sowie den 
erhöhten Anforderungen der FBS-Qualitätsrichtlinie Teil 1 
Betonrohr: SB-KF-GM-Typ 2
Nennweite: DN 600
Werkstoff: Beton C40/50
Dichtung: werkseitig fest in der Muffe integrierte Gleitring-



Abschnitte 1+250 bis 1+950 und 3+250 bis 5+550

K44

Projekt :

LV : Grundhafte Erneuerung K 44

L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S

LV-Datum : 01.07.2026

Kreis HöxterAuftraggeber :  

082/2026

30Seite: Druckdatum: 15.07.2026

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis GesamtbetragAbschnitt: G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g    

LV Bereich: Straßenentwässerung/ Kanal

OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

dichtung aus Elastomeren mit dichter Struktur und hohlraum-
freien Querschnitt gemäß DIN EN 681 - 1/ DIN 4060
Baulänge: nach Wahl des AN
Die erforderlichen Gelenkstücke und Paßlängen zur 
Abstimmung auf die Haltungslängen sind einzukalkulieren.
Rohre gemäß den statischen Erfordernissen. Ein 
entsprechender Nachweis ist ohne gesonderte Vergütung 
vorzulegen.
Einschließlich Herstellung der unteren Bettungsschicht 
gemäß DIN EN 1610 aus Kies-Sand-Gemisch 0/16 in 16 cm 
Stärke, sowie dem zusätzlichen Bodenaushub in den 
anstehenden Bodenklassen.
Die Abrechnung erfolgt anhand der aufgemessenen Sohllänge.

dichtung aus Elastomeren mit dichter Struktur und hohlraum-
freien Querschnitt gemäß DIN EN 681 - 1/ DIN 4060
Baulänge: nach Wahl des AN
Die erforderlichen Gelenkstücke und Paßlängen zur 
Abstimmung auf die Haltungslängen sind einzukalkulieren.
Rohre gemäß den statischen Erfordernissen. Ein 
entsprechender Nachweis ist ohne gesonderte Vergütung 
vorzulegen.
Einschließlich Herstellung der unteren Bettungsschicht 
gemäß DIN EN 1610 aus Kies-Sand-Gemisch 0/16 in 16 cm 
Stärke, sowie dem zusätzlichen Bodenaushub in den 
anstehenden Bodenklassen.
Die Abrechnung erfolgt anhand der aufgemessenen Sohllänge.

.......................25,000 m ....................... .......................25,000 m .......................

1. 6. 80 Böschungs-/stirnstück DN 600 StB, als Zulage1. 6. 80 Böschungs-/stirnstück DN 600 StB, als Zulage
Betonböschungs-/stirnstück DN 600, Neigung 1:1,5, für 
vorgenannten Durchlass als Ein- und Auslauf liefern, 
fachgerecht verlegen und an den vorgenannten Durchlass 
anschließen. Lieferung des Materials sowie Ausführung aller 
Nebenleistungen. Rechtwinkeliger Anschnitt im Bereich der 
Sohle zum Anschluss des Natursteinwildpflasters.
Als Zulage zur Position Querdurchlass liefern

Betonböschungs-/stirnstück DN 600, Neigung 1:1,5, für 
vorgenannten Durchlass als Ein- und Auslauf liefern, 
fachgerecht verlegen und an den vorgenannten Durchlass 
anschließen. Lieferung des Materials sowie Ausführung aller 
Nebenleistungen. Rechtwinkeliger Anschnitt im Bereich der 
Sohle zum Anschluss des Natursteinwildpflasters.
Als Zulage zur Position Querdurchlass liefern

.......................2,000 Stck ....................... .......................2,000 Stck .......................

1. 6. 90 Natursteinwildpflaster herstellen1. 6. 90 Natursteinwildpflaster herstellen
Naturstein-Wildpflaster im Bereich der Zu- und Ausläufe 
vorhandener oder neuer Durchlassbauwerks aus wasser- und 
witterungsbeständigem Gestein, Kantenlänge 25/15 cm bis 
30/20 cm, max. 3 cm Fugenbreite auf einer 10 cm dicken 
(verdichtet) Kies-Sand-Schicht und auf einem mind. 15 cm 
dicken Betonunterbau aus Beton C 20/25 herzustellen. Die 
Fugen sind mit Zementmörtel der MG III, DIN 1053, vollfugig zu 
verfugen. Fugenbreite: 1,00 bis 3,00 cm. In den Einheitspreis 
einzurechnen ist die standfeste Verdichtung des 
Untergrundes, einschl. Lieferung des gesamten erforderlichen
Materials. Abgerechnet wird die tatsächliche Fläche.

Naturstein-Wildpflaster im Bereich der Zu- und Ausläufe 
vorhandener oder neuer Durchlassbauwerks aus wasser- und 
witterungsbeständigem Gestein, Kantenlänge 25/15 cm bis 
30/20 cm, max. 3 cm Fugenbreite auf einer 10 cm dicken 
(verdichtet) Kies-Sand-Schicht und auf einem mind. 15 cm 
dicken Betonunterbau aus Beton C 20/25 herzustellen. Die 
Fugen sind mit Zementmörtel der MG III, DIN 1053, vollfugig zu 
verfugen. Fugenbreite: 1,00 bis 3,00 cm. In den Einheitspreis 
einzurechnen ist die standfeste Verdichtung des 
Untergrundes, einschl. Lieferung des gesamten erforderlichen
Materials. Abgerechnet wird die tatsächliche Fläche.

.......................50,000 m² ....................... .......................50,000 m² .......................
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1. 6.100 Wasserhaltung einrichten, vorhalten und räumen1. 6.100 Wasserhaltung einrichten, vorhalten und räumen
Überleitung des Grabens während der Abbrucharbeiten und 
der Herstellung des Durchlassbauwerks (Querdurchlass). 
Ausführung der Überleitung nach Wahl des AN. 
Überbrückungslänge rd. 25 m, 
Höhenunterschied rd. 4 m, 
Abflussmenge zwischen 0,3 und 1,3 m3/s. 
Einschließlich Gestellung aller Geräte, Rohrleitungen usw. 
sowie das Herstellen und Beseitigen der erforderlichen 
Gewässerabdämmung. Für die Überleitung erforderliche 
Pumpenstunden werden nicht gesondert vergütet. Eine 
Überflutung der angrenzenden Flächen sowie der Baugrube ist 
zu verhindern.

Überleitung des Grabens während der Abbrucharbeiten und 
der Herstellung des Durchlassbauwerks (Querdurchlass). 
Ausführung der Überleitung nach Wahl des AN. 
Überbrückungslänge rd. 25 m, 
Höhenunterschied rd. 4 m, 
Abflussmenge zwischen 0,3 und 1,3 m3/s. 
Einschließlich Gestellung aller Geräte, Rohrleitungen usw. 
sowie das Herstellen und Beseitigen der erforderlichen 
Gewässerabdämmung. Für die Überleitung erforderliche 
Pumpenstunden werden nicht gesondert vergütet. Eine 
Überflutung der angrenzenden Flächen sowie der Baugrube ist 
zu verhindern.

.......................1,000 Stck ....................... .......................1,000 Stck .......................

Summe  1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal .......................Summe  1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal .......................

1. 7 Markierung und Ausstattung1. 7 Markierung und Ausstattung

Hinweis:Hinweis:
Maßgebend gelten die ZTV M 2013 sowie die TL M 2023.
Der AN hat nach der Auftragserteilung Sicherheitsdatenblätter 
der Verdünnung und der Mark ierungsfarbe HS vorzulegen.
Zusätzliche Leistungen zur Abführung des anfallenden
Oberflächenwassers sind in die Einheitspreise mit 
einzukalkulieren.
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so
versteht sich die Position generell einschließlich Lieferung.

Maßgebend gelten die ZTV M 2013 sowie die TL M 2023.
Der AN hat nach der Auftragserteilung Sicherheitsdatenblätter 
der Verdünnung und der Mark ierungsfarbe HS vorzulegen.
Zusätzliche Leistungen zur Abführung des anfallenden
Oberflächenwassers sind in die Einheitspreise mit 
einzukalkulieren.
Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerk t, so
versteht sich die Position generell einschließlich Lieferung.

1. 7. 10 Leitlinie, Typ I, Heißplastik, B 12 cm, unterbrochen, 1:21. 7. 10 Leitlinie, Typ I, Heißplastik, B 12 cm, unterbrochen, 1:2
Längsmarkierung als Leitlinie Typ I einschl. evtl. 
Sperrflächenumrandung herstellen. Losen Schmutz bzw. 
Abstreumaterial von zu markierender Fläche entfernen, 
abfahren und entsorgen.
Abgerechnet wird der markierte Strich, bei Doppelstrichen 
zwei Striche.
Strich mit Vormarkierung als Erstmarkierung.
Strichbreite = 0,12 m
Unterbrochen im Verhältnis Strich/Lücke 1 : 2
Markierungsstoff: Heißplastikmasse
Schichtdicke: 2 mm
Verkehrsklasse: P6
Überrollbarkeitsklasse: T2
Markierung auf Asphaltfahrbahn.

Längsmarkierung als Leitlinie Typ I einschl. evtl. 
Sperrflächenumrandung herstellen. Losen Schmutz bzw. 
Abstreumaterial von zu markierender Fläche entfernen, 
abfahren und entsorgen.
Abgerechnet wird der markierte Strich, bei Doppelstrichen 
zwei Striche.
Strich mit Vormarkierung als Erstmarkierung.
Strichbreite = 0,12 m
Unterbrochen im Verhältnis Strich/Lücke 1 : 2
Markierungsstoff: Heißplastikmasse
Schichtdicke: 2 mm
Verkehrsklasse: P6
Überrollbarkeitsklasse: T2
Markierung auf Asphaltfahrbahn.

.......................720,000 m ....................... .......................720,000 m .......................
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1. 7. 20 Fahrbahnbegrenzungslinie, Typ I, Farbe, B 12 cm, 
durchgehend

1. 7. 20 Fahrbahnbegrenzungslinie, Typ I, Farbe, B 12 cm, 
durchgehend
Längsmarkierung als Fahrbahnbegrenzungslinie Typ I einschl. 
evtl. Sperrflächenumrandung herstellen. Losen Schmutz bzw. 
Abstreumaterial von zu markierender Fläche entfernen, 
abfahren und entsorgen.Abgerechnet wird der markierte Strich, 
bei Doppelstrichen zwei Striche.
Strich mit Vormarkierung als Erstmarkierung.
Strichbreite = 0,12 m durchgehend
Markierungsstoff: 2-Komponenten High-Solid-Farbe
Schichtdicke: 0,8 mm
Verkehrsklasse: P6
Überrollbarkeitsklasse: T2
Markierung auf Asphaltfahrbahn.

Längsmarkierung als Fahrbahnbegrenzungslinie Typ I einschl. 
evtl. Sperrflächenumrandung herstellen. Losen Schmutz bzw. 
Abstreumaterial von zu markierender Fläche entfernen, 
abfahren und entsorgen.Abgerechnet wird der markierte Strich, 
bei Doppelstrichen zwei Striche.
Strich mit Vormarkierung als Erstmarkierung.
Strichbreite = 0,12 m durchgehend
Markierungsstoff: 2-Komponenten High-Solid-Farbe
Schichtdicke: 0,8 mm
Verkehrsklasse: P6
Überrollbarkeitsklasse: T2
Markierung auf Asphaltfahrbahn.

.......................10.000,000 m ....................... .......................10.000,000 m .......................

1. 7. 30 Leitpfosten aufnehmen und seitlich lagern1. 7. 30 Leitpfosten aufnehmen und seitlich lagern
Vorh. Leitpfosten aus Kunststoff einschl. Fundament bzw. 
Einschlaghülse vorsichtig aufnehmen, säubern und zur 
Übernahme durch den AG gebündelt im Baustellenbereich 
lagern. Die entstandenen Aushublöcher sind erforderlichenfalls 
lagenweise mit geeignetem Boden zu verfüllen und das 
Füllmaterial bis zur Standfestigkeit zu verdichten.

Vorh. Leitpfosten aus Kunststoff einschl. Fundament bzw. 
Einschlaghülse vorsichtig aufnehmen, säubern und zur 
Übernahme durch den AG gebündelt im Baustellenbereich 
lagern. Die entstandenen Aushublöcher sind erforderlichenfalls 
lagenweise mit geeignetem Boden zu verfüllen und das 
Füllmaterial bis zur Standfestigkeit zu verdichten.

.......................130,000 Stck ....................... .......................130,000 Stck .......................

1. 7. 40 Leitpfosten des AG setzen1. 7. 40 Leitpfosten des AG setzen
Seitlich gelagerte bzw. durch den AG zur Verfügung gestellten 
Leitpfosten nach Angaben des AG senkrecht und 
fluchtgerecht im Bankettbereich setzen. Erforderliche 
Erdarbeiten ausführen. Umgebenes Gelände an den neuen 
Zustand anpassen. In fertiger Arbeit.

Seitlich gelagerte bzw. durch den AG zur Verfügung gestellten 
Leitpfosten nach Angaben des AG senkrecht und 
fluchtgerecht im Bankettbereich setzen. Erforderliche 
Erdarbeiten ausführen. Umgebenes Gelände an den neuen 
Zustand anpassen. In fertiger Arbeit.

.......................130,000 Stck ....................... .......................130,000 Stck .......................

1. 7. 50 Verkehrszeichen einpfostig, aufnehmen und lagern1. 7. 50 Verkehrszeichen einpfostig, aufnehmen und lagern
Einpfostiges Verkehrszeichen vorsichtig aufnehmen, säubern 
und zur Übergabe an den AG im Baustellenbereich 
diebessicher lagern. Schildgrösse bis 0,70 m². Sämtliches 
sonstiges Aufbruchgut geht in Eigentum des AN über und ist 
zu entsorgen.

Einpfostiges Verkehrszeichen vorsichtig aufnehmen, säubern 
und zur Übergabe an den AG im Baustellenbereich 
diebessicher lagern. Schildgrösse bis 0,70 m². Sämtliches 
sonstiges Aufbruchgut geht in Eigentum des AN über und ist 
zu entsorgen.

.......................7,000 Stck ....................... .......................7,000 Stck .......................
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1. 7. 60 Verkehrszeichen einpfostig montieren, setzen1. 7. 60 Verkehrszeichen einpfostig montieren, setzen
Vom AG zur Verfügung gestellte einpfostige Verkehrszeichen
(Sockel, Pfosten, Verkehrszeichen, Montagematerial) gemäß 
"Hinweise für das Anbringen von Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen" (HAV) aktuelle Fassung fachgerecht 
montieren und lotrecht setzen. Sämtliches Material liefert der 
AG. Einzurechnen sind die Ausführungen aller Nebenarbeiten 
und die Lieferung aller übrigen erforderlichen Materialien.
VZ 274-70 mit ZZ 1007-52 "Neuer Fahrbahnbelag" 

Vom AG zur Verfügung gestellte einpfostige Verkehrszeichen
(Sockel, Pfosten, Verkehrszeichen, Montagematerial) gemäß 
"Hinweise für das Anbringen von Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen" (HAV) aktuelle Fassung fachgerecht 
montieren und lotrecht setzen. Sämtliches Material liefert der 
AG. Einzurechnen sind die Ausführungen aller Nebenarbeiten 
und die Lieferung aller übrigen erforderlichen Materialien.
VZ 274-70 mit ZZ 1007-52 "Neuer Fahrbahnbelag" 

.......................10,000 Stck ....................... .......................10,000 Stck .......................

1. 7. 70 Verkehrszeichen zweipfostig, aufnehmen und lagern1. 7. 70 Verkehrszeichen zweipfostig, aufnehmen und lagern
Zweipfostiges Verkehrszeichen vorsichtig aufnehmen, säubern 
und zur Übergabe an den AG im Baustellenbereich 
diebessicher lagern. Schildgrösse bis 1,00 m2. Sämtliches 
sonstiges Aufbruchgut geht in Eigentum des AN über und ist 
zu entsorgen.

Zweipfostiges Verkehrszeichen vorsichtig aufnehmen, säubern 
und zur Übergabe an den AG im Baustellenbereich 
diebessicher lagern. Schildgrösse bis 1,00 m2. Sämtliches 
sonstiges Aufbruchgut geht in Eigentum des AN über und ist 
zu entsorgen.

.......................2,000 Stck ....................... .......................2,000 Stck .......................

Summe  1. 7 Markierung und Ausstattung .......................Summe  1. 7 Markierung und Ausstattung .......................

1. 8 Schutzeinrichtungen1. 8 Schutzeinrichtungen

1. 8. 10 SE aus Stahl abbauen - ESP 4,0 gerammt1. 8. 10 SE aus Stahl abbauen - ESP 4,0 gerammt
Schutzeinrichtung (SE) aus Stahl einschließlich sämtlicher 
Einzelteile abbauen.
SE = einfache Schutzplanke, Holm Profil B
mit Pfosten (I100-140, Sigma- C-Profil o.ä.), Abstand = 4,0 m, 
Pfostenlänge bis 1900 mm
Konstruktion Gerade bzw. in Radien.
Pfosten in Boden, Homogenbereich HB1 - FRS. Pfostenlöcher 
entsprechend der sie umgebenden Fläche schließen.
Konstruktionsteile einer Verwertung nach Wahl des AN 
zuführen.

Schutzeinrichtung (SE) aus Stahl einschließlich sämtlicher 
Einzelteile abbauen.
SE = einfache Schutzplanke, Holm Profil B
mit Pfosten (I100-140, Sigma- C-Profil o.ä.), Abstand = 4,0 m, 
Pfostenlänge bis 1900 mm
Konstruktion Gerade bzw. in Radien.
Pfosten in Boden, Homogenbereich HB1 - FRS. Pfostenlöcher 
entsprechend der sie umgebenden Fläche schließen.
Konstruktionsteile einer Verwertung nach Wahl des AN 
zuführen.

.......................75,000 m ....................... .......................75,000 m .......................

1. 8. 20 Absenkung abbauen - 12m - ESP, EDSP, EcoSafe, Zulage1. 8. 20 Absenkung abbauen - 12m - ESP, EDSP, EcoSafe, Zulage
Abgesenkte Schutzplanken-Konstruktion einschl. der Pfosten 
(I100-140, Sigma- C-Profil o.ä.) und sämtlicher Einzelteile 
abbauen.
Erforderliche Erdarbeiten in Boden, Homogenbereich                  
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HB1 - FRS ausführen und die die Absenkung umgebende 
Fläche wiederherstellen.
Material der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.
Absenkungslänge 12 m für ESP, EDSP und EcoSafe o.ä.. 
Als Zulage für Mehraufwand (Zusatzpfosten, Schägausbau, 
etc.) gegenüber durchgehender Schutzplanken-Konstruktion.

HB1 - FRS ausführen und die die Absenkung umgebende 
Fläche wiederherstellen.
Material der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.
Absenkungslänge 12 m für ESP, EDSP und EcoSafe o.ä.. 
Als Zulage für Mehraufwand (Zusatzpfosten, Schägausbau, 
etc.) gegenüber durchgehender Schutzplanken-Konstruktion.

.......................2,000 Stck ....................... .......................2,000 Stck .......................

1. 8. 30 Schutzplankenpfosten I100 dem AG übergeben, Zulage1. 8. 30 Schutzplankenpfosten I100 dem AG übergeben, Zulage
Ausgebaute Schutzplankenpfosten I 100 - in möglichst gutem 
Erhaltungszustand - vor Ort an den AG übergeben, als Zulage.
Das Material ist zunächst an einer Stelle im Seitenraum zu 
lagern und wird nach Info an den AG vom Bauhof des AG  
abgeholt.

Ausgebaute Schutzplankenpfosten I 100 - in möglichst gutem 
Erhaltungszustand - vor Ort an den AG übergeben, als Zulage.
Das Material ist zunächst an einer Stelle im Seitenraum zu 
lagern und wird nach Info an den AG vom Bauhof des AG  
abgeholt.

.......................15,000 Stck ....................... .......................15,000 Stck .......................

1. 8. 40 Schutzplanken B-Profil dem AG übergeben, Zulage1. 8. 40 Schutzplanken B-Profil dem AG übergeben, Zulage
Abgebaute Schutzplanken B-Profil - in möglichst gutem 
Erhaltungszustand - vor Ort an den AG übergeben, als Zulage.
Das Material ist zunächst an einer Stelle im Seitenraum zu 
lagern und wird nach Info an den AG vom Bauhof des AG  
abgeholt.

Abgebaute Schutzplanken B-Profil - in möglichst gutem 
Erhaltungszustand - vor Ort an den AG übergeben, als Zulage.
Das Material ist zunächst an einer Stelle im Seitenraum zu 
lagern und wird nach Info an den AG vom Bauhof des AG  
abgeholt.

.......................75,000 m ....................... .......................75,000 m .......................

1. 8. 50 SE FB-Rand, N2, B-Profil, max. W3, schmales Bankett, 
fallende Böschung, R=30-100 m

1. 8. 50 SE FB-Rand, N2, B-Profil, max. W3, schmales Bankett, 
fallende Böschung, R=30-100 m

Schutzeinrichtung (SE) am äußeren Fahrbahnrand 
einschließlich erforderlicher systembedingter Arbeiten 
herstellen. Abgerechnet wird die Baulänge. SE nach den 
"Technischen Kriterien für den Einsatz von Fahrzeug-
Rückhaltesystemen in Deutschland".
SE aus Stahl, Holmprofil: B
Pfostenabstand: >= 2,0 m
Aufhaltestufe: mindestens N2.
Wirkungsbereichsklasse: maximal W3.
Anprallheftigkeitsstufe = A
Konstruktion mit Halbmesser über 30 m bis 100 m
Schutzeinrichtung positiv geprüft für den Einsatz an 
abfallender Böschung
Abstand Vorderkante SE zur Böschungskante: 50 cm
Aufstellung in Boden, Homogenbereich HB 1 - FRS. 
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Erforderliche Erdarbeiten ausführen. Die die Pfosten 
umgebene Fläche wiederherstellen, überschüssigen Boden 
flächenhaft verteilen.

Angebotenes Produkt:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Erforderliche Erdarbeiten ausführen. Die die Pfosten 
umgebene Fläche wiederherstellen, überschüssigen Boden 
flächenhaft verteilen.

Angebotenes Produkt:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................60,000 m ....................... .......................60,000 m .......................

1. 8. 60 Schutzeinrichtung, AEK, Primus P2, Protektor o.glw. 
herstellen

1. 8. 60 Schutzeinrichtung, AEK, Primus P2, Protektor o.glw. 
herstellen
Schutzeinrichtung, Anfangs- und Endkonstruktion (AEK) 
einschließlich erforderlicher systembedingter Arbeiten 
herstellen, einschl. Anschluss an die SE der Strecke (siehe 
siehe Pos. 08.060). Abgerechnet wird die Baulänge der AEK. 
Konstruktion: Terminal Primus P2, Protektor, o.glw.
Aufstellung in Boden, Homogenbereich HB 1 - FRS. 
Erforderliche Erdarbeiten ausführen. Die die Pfosten 
umgebene Fläche wiederherstellen, überschüssigen Boden 
flächenhaft verteilen.

Angebotenes Produkt:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Schutzeinrichtung, Anfangs- und Endkonstruktion (AEK) 
einschließlich erforderlicher systembedingter Arbeiten 
herstellen, einschl. Anschluss an die SE der Strecke (siehe 
siehe Pos. 08.060). Abgerechnet wird die Baulänge der AEK. 
Konstruktion: Terminal Primus P2, Protektor, o.glw.
Aufstellung in Boden, Homogenbereich HB 1 - FRS. 
Erforderliche Erdarbeiten ausführen. Die die Pfosten 
umgebene Fläche wiederherstellen, überschüssigen Boden 
flächenhaft verteilen.

Angebotenes Produkt:

.................................................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................2,000 Stck ....................... .......................2,000 Stck .......................

Summe  1. 8 Schutzeinrichtungen .......................Summe  1. 8 Schutzeinrichtungen .......................

1. 9 Stundenlohnarbeiten1. 9 Stundenlohnarbeiten

Hinweis:Hinweis:
Ein Anspruch auf die nachfolgend aufgeführten
Stundenlohnarbeiten besteht nicht.

1.       Arbeitsk räfte
Stundenlohnarbeiten durch Arbeitsk räfte dürfen nur auf 
Anordnung des AG oder seines Vertreters ausgeführt werden. 
In die Verrechnungssätze sind sämtliche Zuschläge, wie z. B. 
allgemeine Gemeinkosten (Sozialkassenbeiträge, Winter-
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bauumlage und dgl.), Lohn- bzw.  Gehaltsnebenkosten, 
vermögenswirksame Leistungen, Fahrgelder, Auslösungen und 
sonstige baustellenabhängige Kosten, Zuschläge für Nacht-, 
Sonntags- und Feiertagsarbeit, einzurechnen und werden nicht 
gesondert vergütet. Die Verrechnungssätze für die einzelnen 
Arbeitsk räfte gelten für die gesamte Bauzeit und unabhängig 
von der Anzahl der später abgerechneten Stunden.

2.       Baugeräte
Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte und -maschinen dürfen 
nur auf Anordnung des AG oder seines Vertreters ausgeführt 
werden. In die Verrechnungssätze für das jeweilige Gerät sind 
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz und Betrieb der 
Geräte, wie z. B. Vorhalten und Betriebsstoffkosten 
einschließlich der erforderlichen Zuschläge sowie die Kosten 
für das Bedienungspersonal einschließlich sämtlicher Lohn-
und Lohnnebenkosten und der baustellen- abhängigen Kosten 
einzurechnen. Einschließlich sämtlicher Lohn- und 
Lohnnebenkosten und der baustellenabhängigen Kosten. 
Die Verrechnungssätze für die einzelnen Geräte gelten für die 
gesamte Bauzeit und unabhängig von der Anzahl der später 
abgerechneten Stunden.

3.       Fahrzeuge (LKW)
Stundenlohnarbeiten durch Lastk raftwagen dürfen nur auf 
Anordnung des AG oder seines Vertreters ausgeführt werden.
Der Verrechnungssatz für den jeweiligen LKW umfaßt 
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz und Betrieb des 
LKW, wie z.B. Vorhalte- und Betriebsstoffkosten insbesondere 
Gerätevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie sämtliche 
Zuschläge, einschließlich der Kosten für den Fahrer. 
Einschließlich sämtlicher Lohn- und Lohnnebenkosten und der 
baustellenabhängigen Kosten. Der Verrechnungssatz gilt für 
das zum Zeitpunk t des Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle 
befindliche Fahrzeug. Vergütet werden die tatsächlich 
geleisteten Arbeitsstunden nach der tatsächlichen Nutzlast 
des jeweiligen LKW (ohne Erhöhung der Nutzlaststufe für 
Sonderfahrzeuge).

bauumlage und dgl.), Lohn- bzw.  Gehaltsnebenkosten, 
vermögenswirksame Leistungen, Fahrgelder, Auslösungen und 
sonstige baustellenabhängige Kosten, Zuschläge für Nacht-, 
Sonntags- und Feiertagsarbeit, einzurechnen und werden nicht 
gesondert vergütet. Die Verrechnungssätze für die einzelnen 
Arbeitsk räfte gelten für die gesamte Bauzeit und unabhängig 
von der Anzahl der später abgerechneten Stunden.

2.       Baugeräte
Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte und -maschinen dürfen 
nur auf Anordnung des AG oder seines Vertreters ausgeführt 
werden. In die Verrechnungssätze für das jeweilige Gerät sind 
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz und Betrieb der 
Geräte, wie z. B. Vorhalten und Betriebsstoffkosten 
einschließlich der erforderlichen Zuschläge sowie die Kosten 
für das Bedienungspersonal einschließlich sämtlicher Lohn-
und Lohnnebenkosten und der baustellen- abhängigen Kosten 
einzurechnen. Einschließlich sämtlicher Lohn- und 
Lohnnebenkosten und der baustellenabhängigen Kosten. 
Die Verrechnungssätze für die einzelnen Geräte gelten für die 
gesamte Bauzeit und unabhängig von der Anzahl der später 
abgerechneten Stunden.

3.       Fahrzeuge (LKW)
Stundenlohnarbeiten durch Lastk raftwagen dürfen nur auf 
Anordnung des AG oder seines Vertreters ausgeführt werden.
Der Verrechnungssatz für den jeweiligen LKW umfaßt 
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz und Betrieb des 
LKW, wie z.B. Vorhalte- und Betriebsstoffkosten insbesondere 
Gerätevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie sämtliche 
Zuschläge, einschließlich der Kosten für den Fahrer. 
Einschließlich sämtlicher Lohn- und Lohnnebenkosten und der 
baustellenabhängigen Kosten. Der Verrechnungssatz gilt für 
das zum Zeitpunk t des Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle 
befindliche Fahrzeug. Vergütet werden die tatsächlich 
geleisteten Arbeitsstunden nach der tatsächlichen Nutzlast 
des jeweiligen LKW (ohne Erhöhung der Nutzlaststufe für 
Sonderfahrzeuge).

1. 9. 10 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Facharbeiter (III B)1. 9. 10 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Facharbeiter (III B)
Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Facharbeiter oder dgl.
(Berufsgruppe III B)
Nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Facharbeiter oder dgl.
(Berufsgruppe III B)
Nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................5,000 h ....................... .......................5,000 h .......................
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

1. 9. 20 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Fachwerker (IV)1. 9. 20 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Fachwerker (IV)
Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Baufachwerker oder dgl.
(Berufsgruppe IV).
Nur auf Anordnung des AG ausführen.

Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Baufachwerker oder dgl.
(Berufsgruppe IV).
Nur auf Anordnung des AG ausführen.

.......................5,000 h ....................... .......................5,000 h .......................

1. 9. 30 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Werker (V)1. 9. 30 Verrechnungssatz für Arbeitskraft Werker (V)
Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Werker oder dgl.
(Berufsgruppe V)
Nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Arbeitskräfte
Stundenlohnarbeiten für Werker oder dgl.
(Berufsgruppe V)
Nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................5,000 h ....................... .......................5,000 h .......................

1. 9. 40 Verrechnungssatz für Baugerät Bagger bis 0,4 m³1. 9. 40 Verrechnungssatz für Baugerät Bagger bis 0,4 m³
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Hydraulikbagger, 
Löffel/Greiferinhalt bis 0,4 m³.
Nur auf Anordnung des Ag ausführen

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Hydraulikbagger, 
Löffel/Greiferinhalt bis 0,4 m³.
Nur auf Anordnung des Ag ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9. 50 Verrechnungssatz für Baugeraet Bagger, > 0,50 bis 1,0 
m³

1. 9. 50 Verrechnungssatz für Baugeraet Bagger, > 0,50 bis 1,0 
m³
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Hydraulikbagger, 
Löffel/Greiferinhalt > 0,50 bis 1,0 m³.

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Hydraulikbagger, 
Löffel/Greiferinhalt > 0,50 bis 1,0 m³.

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9. 60 Verrechnungssatz für Baugeraet Frontlader, L 45-75 kW1. 9. 60 Verrechnungssatz für Baugeraet Frontlader, L 45-75 kW
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Frontlader; luftbereift, 
Leistung 45-75 kW
nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Frontlader; luftbereift, 
Leistung 45-75 kW
nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................
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1. 9. 70 Verrechnungssatz für Baugeraet Motorbesen1. 9. 70 Verrechnungssatz für Baugeraet Motorbesen
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Motorbesen als Anbaugerät für 
Radlader o.ä.
Nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Motorbesen als Anbaugerät für 
Radlader o.ä.
Nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9. 80 Verrechnungssatz für Baugeraet Kompressor, 5-10 
m³/min

1. 9. 80 Verrechnungssatz für Baugeraet Kompressor, 5-10 
m³/min
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Kompressor.
Abbruchleistung über 5-10 m³/min einschließlich  Abbruch-
hammer.
Nur auf Anordnung des AG ausführen.

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Kompressor.
Abbruchleistung über 5-10 m³/min einschließlich  Abbruch-
hammer.
Nur auf Anordnung des AG ausführen.

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9. 90 Verrechnungssatz für Baugeraet Ruettler, 0,75-1,3 t1. 9. 90 Verrechnungssatz für Baugeraet Ruettler, 0,75-1,3 t
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Flächenrüttler (Rüttelverdichter),
über 0,75-1,3 t.
Nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Flächenrüttler (Rüttelverdichter),
über 0,75-1,3 t.
Nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9.100 Verrechnungssatz für Baugeraet Bohr-, Abbruchhammer 
20kg

1. 9.100 Verrechnungssatz für Baugeraet Bohr-, Abbruchhammer 
20kg
Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg.
Die Leistung beinhaltet sämtliche Aufwendungen für die zum 
Einsatz notwendigen Geräte (Kompressor etc.) 
Nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Baugerät.
Stundenlohnarbeiten für Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg.
Die Leistung beinhaltet sämtliche Aufwendungen für die zum 
Einsatz notwendigen Geräte (Kompressor etc.) 
Nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

1. 9.110 Verrechnungssatz für LKW-Kipper, 18 t1. 9.110 Verrechnungssatz für LKW-Kipper, 18 t
Verrechnungssatz Lastkraftwagen.
Stundenlohnarbeiten für LKW-Kipper (mit Allradantrieb),
ca. 18 t Nutzlast, nur auf Anordnung des AG ausführen

Verrechnungssatz Lastkraftwagen.
Stundenlohnarbeiten für LKW-Kipper (mit Allradantrieb),
ca. 18 t Nutzlast, nur auf Anordnung des AG ausführen

.......................3,000 h ....................... .......................3,000 h .......................

Summe  1. 9 Stundenlohnarbeiten .......................Summe  1. 9 Stundenlohnarbeiten .......................
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Summe  1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4 .......................Summe  1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4 .......................
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OZ (LV-Gruppe)

SummeZusammenstellung der LV-Gruppen

OZ (LV-Gruppe)

SummeZusammenstellung der LV-Gruppen

.......................1. 1 Baustelleneinrichtung .......................1. 1 Baustelleneinrichtung

.......................1. 2 Aufbrucharbeiten .......................1. 2 Aufbrucharbeiten

.......................1. 3 Straßenoberbau .......................1. 3 Straßenoberbau

.......................1. 4 Pflasterarbeiten .......................1. 4 Pflasterarbeiten

.......................1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten .......................1. 5 Regulierungs- und Sicherungsarbeiten

.......................1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal .......................1. 6 Straßenentwässerung/ Kanal

.......................1. 7 Markierung und Ausstattung .......................1. 7 Markierung und Ausstattung

.......................1. 8 Schutzeinrichtungen .......................1. 8 Schutzeinrichtungen

.......................1. 9 Stundenlohnarbeiten .......................1. 9 Stundenlohnarbeiten

.......................1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4 .......................1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4
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OZ (LV-Gruppe)

SummeZusammenstellung der LV-Gruppen

OZ (LV-Gruppe)

SummeZusammenstellung der LV-Gruppen

.......................1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4 .......................1 G r u n d h a f t e   E r n e u e r u n g   K  4 4

Angebotssumme netto .......................Angebotssumme netto .......................

zuzügl............... MwSt. .......................zuzügl............... MwSt. .......................

Angebotssumme brutto .......................Angebotssumme brutto .......................

Seiten: 1 - 41 Das Dokument enthält  86 Positionen, davon  86 im freien Text.Seiten: 1 - 41 Das Dokument enthält  86 Positionen, davon  86 im freien Text.


